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Kunst in Bad Vöslau: 
Zu Besuch bei Bildhauern, 
Malern, Puppenmachern

„70 Jahre Staatsvertrag“: 
Bad Vöslau gedachte 
Österreichs Freiheit 1955 

Gelbe Seiten: 
Alle Termine und Events in 
der Stadt auf einen Blick 

Menschen im Porträt:  
Josef „Joe“ Kreuzer feiert 
30 Jahre Bikeshop
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Ihr direkter Kontakt zur Stadtgemeinde
 

Stadtgemeinde	 badvoeslau.at
stadtgemeinde@badvoeslau.at 

	 0 22 52 7 61 61-0
Bürgerservicestelle 	               0 22 52 7 61 61-518
Stadtbücherei         stadtbuecherei@badvoeslau.at	
	 02252 78777
Musikschule	 musikschule@badvoeslau.at	
	                        02252 74 903
Standesamt	 standesamt@badvoeslau.at 
	 0 22 52 7 61 61-540
Stadtmuseum              stadtmuseum@badvoeslau.at 
	                          02252 76135
Stadtmarketing	     badvoeslau-tourismus.at  
	  touristinfo@badvoeslau.at 
	     0 22 52  7 61 61-545 

City-Taxi � 7 33 33
Mo. – Fr., 6 – 22 Uhr; Sa., So. und Feiertage: 8 – 22 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie das Taxi-
unternehmen Lenardin unter Tel. 0 22 52 7 50 00.

Öffnungszeiten Stadtservices
 
Bürgerservicestelle: 
Mo., Di., Do. 8 – 16 Uhr, Mi. 14 – 19 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr

Fachabteilungen im Rathaus: 
Mo. 8 – 12 Uhr, Mi. 14 – 19 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr

Altstoffsammelzentrum Bad Vöslau: 
Energiestraße 3, 2540 Bad Vöslau 
Mo. und Do. 13 – 17 Uhr, Sa. 8 – 12 Uhr

Feuerwehr, Rettung, Hilfe
 
Feuerwehr Notruf�.....................................................122
Polizei Notruf�������������������������������������������������������������� 133
Rettung Notruf����������������������������������������������������������� 144 
Krankentransport������������������������������������������������1 48 44
„Wenn’s weh tut! 1450“�����������������������������������������14 50
Vergiftungsinformationszentrale��������� 01  4 06 43 43
Ärzte–Notdienst (19 bis 7 Uhr)�������������������������������� 141
Bergrettung����������������������������������������������������������������� 140

Polizeiinspektion............................. 059 1333 302100
Rathaus................................................... 0 22 52 7 61 61
FF Bad Vöslau����������������������������������������  0 22 52  7  21 22
FF Gainfarn............................................  022 52 7 65 22
FF Großau���������������������������������������� 0 22 52 60712 511

Stadt & gemeinde
Kunststadt Bad Vöslau:  
In der Kammgarn etabliert 
sich ein Künstlerviertel 

Gemeinderatsbeschlüsse: 
Rechnungsabschluss, 
Wohnungssanierungen

Kundmachungen: 
Meldezahlen, Spielplätze, 
Lagerhaus-Projektinfo 

Wieder ein Baupreis:  
Bad Vöslau gewinnt den 
„Prix d‘Excellence“ 
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Feierliche Verabschiedung 
der Gemeinderäte 
EHRUNG Am 27. März 2025 sind im Fest-
saal des Rathauses Bad Vöslau die aus 
dem Gemeinderat ausgeschiedenen Man-
datarinnen und Mandatare verabschiedet 
worden.

Bürgermeister Christian Flammer und Vize-
Bürgermeister Thomas Mehlstaub nahmen 
die Verabschiedung vor, bedankten sich im 
Namen der Stadtgemeinde für ihren Dienst 
und wünschten den Gemeinderäten bzw. 
Stadträten „außer Dienst“ für die Zukunft 
alles Gute. Darüber hinaus wurden die Aus-
geschiedenen mit einem kleinen Geschenk 
bedacht. Die ehemaligen Stadträte Anita 
Tretthann und Karl Lielacher sowie Ge-

meinderätin Emma Kerper nahmen den 
Moment zum Anlass, um sich im Namen 
aller für die Wertschätzung zu bedanken 
und ihrerseits den neuen Gemeinderats-
mitgliedern viel Freude und Ausdauer zu 
wünschen.

17 Gemeinderatsmitglieder gehen
Den Gemeinderat verlassen haben: Anita 
Tretthann, Eva Mückstein, Christina Grasl, 
Gabriele Neuwirth, Gabriele Heiss, Emma 
Kerper, Jörg Redl, Paul Heinthaler, Stefan 
Zlabinger, Peter Lechner, Marcus Mann, 
Karl Lielacher, Sandro Sereinig, Petra 
Grossmann, Thomas Glockner, Christoph 
Herzog und Katrin Herzog.

und  05

Neue E-Ladestationen:  
Bei Schloss Gainfarn kann 
Strom gezapft werden 

Ehrungen und Jubiläen:  
Bürgermeister Christian 
Flammer gratuliert 
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Stadträte Karl Lielacher und Anita Tretthann bedankten sich im Namen der Mandatare. (Foto: SGBV)
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Praxis Dr. Schimek 
eröffnet im Juli
KASSENÄRZTIN Die Stadt Bad 
Vöslau erhält eine neue junge 
Allgemeinmedizinerin. Die Tru-
mauerin Dr. Nina Schimek er-
öffnet am 1. Juli 2025 in den 
ehemaligen Ordinationsräum-
lichkeiten von Dr. Ulrike Bayer 
in der Hauptstraße 11 in Gain-
farn ihre Kassenarztpraxis.

Die Vermittlung der Nachfolge 
erfolgte auf intensives Be-
treiben von Dr. Bayer, die im 
Vorjahr in den Ruhestand ge-
treten ist.  Dr. Schimek ist aus-
gebildete Allgemeinmedizinerin 
mit Berufserfahrung und verfügt 
unter anderem über ein Not-

arzt- und Schmerzdiplom. Im 
Team mit dabei ist eine Diplom-
Krankenpflegerin sowie die frü-
here Assistentin der Ordination 
Dr. Bayer. Die Ärztin steht für 
Anfragen und Terminverein-
barungen gerne telefonisch zur 
Verfügung (Tel. 02252 71298).

Ordinationszeiten unverändert
Die Ordinationszeiten sind an 
die bisher gültigen angepasst: 
Montag und Mittwoch, 8:00 bis 
12:00 Uhr, Dienstag, 8:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 19:00 
Uhr sowie Freitag, 8:00 bis 13:00 
Uhr. Die Stadtgemeinde heißt Dr. 
Schimek willkommen!

Fo
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Sprechstunden des Bürgermeisters

Bad Vöslau/Rathaus: 
Mi., 17:30 – 19:00 Uhr       
Fr., 9:30 – 11:30 Uhr   

Großau/Ortszentrum:     
Jeden ersten           
Mittwoch des Monats             
17:30 – 19:00 Uhr

Bitte um Voranmeldung unter Tel. 02252 76161-513.

Gemeinderat

Christian Flammer 
Bürgermeister

Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger von Vöslau, 
Gainfarn und Großau!

Wie ich diese Zeilen hier schreibe, erreicht 
mich die überraschende Nachricht, dass 
Bad Vöslaus erfolgreichster Sportler, Felix 
Auböck, seine Schwimmerkarriere beendet 
hat. Als Stadtgemeinde können wir Auböck 
nur dankbar sein. Nicht nur hat er Öster-
reich bei Welt- und Europameisterschaften 
sowie bei Olympischen Spielen hervor-
ragend vertreten, auch war und ist er ein 
Aushängeschild für unsere Kurstadt und 
ihr historisches Thermalbad. Als Bürger-
meister möchte ich Auböck an dieser Stelle 
alles erdenklich Gute für die kommende 
Zeit in den USA wünschen und hoffe, dass 
er bald wieder den Weg zurück in seine 
Heimatstadt finden wird.

Dass Bad Vöslau die Gedenkkultur hoch-
hält und es versteht, Feste zu feiern, hat 
wiederum der große Festakt anlässlich 
„70 Jahre Staatsvertrag“ am 15. April am 
Badplatz gezeigt. Ich habe das Gedenken 
an den Moment, als Bundeskanzler Julius 
Raab hier dem gesamten Land verkündete, 
dass Österreich „frei“ sein werde, als sehr 
würdig in Erinnerung. Diese historische 
Verantwortung steht im Einklang mit der 
völkerverbindenden Rolle Bad Vöslaus in 
Europa, die u.a. durch unsere jahrzehnte-
lange Partnerschaft mit der hessischen 
Stadt Neu-Isenburg zum Ausdruck kommt. 
Ich freue mich schon sehr, gemeinsam mit 
unseren deutschen Freunden Anfang Mai 
die Rückverschwisterung feiern zu dürfen.

Einen Grund zum Feiern haben wir in Bad 
Vöslau nicht zuletzt auch aufgrund der ge-
planten Ordinationseröffnung von Dr. Nina 
Schimek, die am 1. Juli in der ehemaligen 
Praxis von Dr. Ulrike Bayer als Kassenärztin 
tätig sein wird. Ich möchte unserer neuen 
Doktorin herzlich zu diesem Schritt gra-
tulieren und für ihr Wirken als Allgemein-
medizinerin in Gainfarn alles Gute wün-
schen.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Donnerstag, den 26. Juni 2025, 
um 19:00 Uhr statt. Im Anschluss an die 
Sitzung können Zuhörer Fragen zu den 
Punkten der Tagesordnung stellen.

Stadtanzeiger-Redaktionsschluss

 Juniausgabe:                                  
10. Mai 2025

Nächster Erscheinungstermin:         
1. Juni 2025

Dr. Schimek (r.) übernimmt die Ordination von Dr. Bayer. (Foto: SGBV)
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KUNSTSZENE Im März 2025 hat Lydia 
Wiesmayer-Fuchs im neu entstehenden 
Künstler-Grätzl im Kammgarnzentrum ihr 
neues Töpfer-Atelier eröffnet, am 5. April 
lud das Künstler-Ehepaar Gashi zum „Tag 
des offenen Ateliers“. Und im September 
öffnet hier das Atelier des Bambus-Künst-
lers Jasr Negm seine Pforten. Der „Stadt-
anzeiger“ nahm diese Initiativen zum An-
lass, um sich in der Künstlerszene in Bad 
Vöslau umzusehen.

Bad Vöslau ist seit kurzer Zeit wieder um 
einige künstlerische Angebote reicher. Am 
26. März hat das neue „Töpfer-Mal-Ate-
lier“ der Kunstschaffenden Lydia Wiesmay-
er-Fuchs feierlich seine Pforten geöffnet. 
Bürgermeister Christian Flammer, Wirt-
schafts-Stadträtin Doris Sunk sowie einige 
Gemeinderätinnen gratulierten persönlich 
und nahmen neben zahlreichen anderen in-
teressierten Gästen die „offene Werkstatt“ 
in der Hanuschgasse 1/Top 4F in Augen-
schein. Das Konzept ist rasch erklärt: Hier 
präsentiert sich nicht bloß eine Künstlerin, 
sondern jede und jeder kann mitmachen. 
Das Kursangebot des Ateliers richtet sich 
an Anfänger und Fortgeschrittene ab zehn 
Jahren, die sich im Töpfern und Malen ver-
wirklichen möchten. „Neben Kursen biete 
ich auch Events wie Töpferfrühstück, Voll-
mondtöpfern oder Kindergeburtstage an“, 
sagt Lydia Fuchs im Gespräch mit dem 

„Stadtanzeiger“. Die Termine können über 
die Website abgerufen werden (toepfer-
mal-atelier-fuchs.at). Die Werkstatt ist 
dienstags, freitags und samstags geöffnet.
Lydia Wiesmayer-Fuchs befindet sich mit 
ihrem Angebot in guter Nachbarschaft. 
Unmittelbar neben ihrer Werkstatt im 
Kammgarnzentrum richtet aktuell der 
österreichisch-ägyptische Künstler Jasr 
Negm sein neues Atelier ein. Sein Metier: 
der Bambus. Ob Fahrräder, Leuchten oder 
Schuhlöffel – für den 38-Jährigen gibt es 
kaum einen Kunst- oder Gebrauchsgegen-
stand, der nicht aus Bambus gefertigt wer-
den könnte. „Bambus ist ein sehr robustes 
Material mit vielen verschiedenen Sorten, 

damit kann man sehr viel machen“, erklärt 
der HTL-Absolvent und studierte Techniker 
im Gespräch mit dem „Stadtanzeiger“. Was 
ursprünglich als Hobby begann, hat Negm 
bereits 2016 zu seinem Beruf gemacht, als 
neue Wirkungsstätte hat er Bad Vöslau 
gewählt. Geht es nach ihm, soll das Ate-
lier nach Abschluss aller Vorbereitungen 
im September 2025 eröffnet werden. Der 
„Stadtanzeiger“ wird berichten.

Skulpturen aus feinstem Marmor
In der Stadt bekannt ist wiederum Negms 
zweiter Nachbar in der Hanuschgasse, 
das Ehepaar Destan und Barbara Gashi. 
Der mehrfach ausgezeichnete und inter-
national bekannte akademische Bildhauer 
Destan Gashi mit kosovarischen Wurzeln 
widmet sich seit Jahrzehnten dem Schaf-
fen von Skulpturen aus feinstem Marmor. 
In seinem Schauraum zu sehen sind große 
Gartenskulpturen sowie kleinere Werke 
– etwa aus dem Bereich der klassischen 
Bildhauerei oder des weiblichen Aktes. Er 
liebt es, die Maserung und die Struktur der 
unterschiedlichen Steine für seine Skulp-
turen zu nützen. Sein Material: Sölker und 
Wachauer Marmor, Carrara Marmor und 
rosa Marmor aus seiner Heimat.
Die an der Brüsseler Kunstakademie aus-
gebildete Malerin Barbara Gashi wiederum 
zeigt großformatige Bilder in Öl auf Lein-
wand und kleinere Gouachen auf Papier. 

Bad Vöslauer Kunst aus 
Ton, Bambus und Marmor

← Die Künstler Des-
tan und Barbara Gashi 
arbeiten  mit Meißel und 
Pinsel. (Fotos: SGBV/
Rosenbichler)

Lydia Fuchs (r.) eröffnete im März in der Kammgarn.
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„Bambus ist ein sehr     
robustes Material,     

damit kann man sehr   
viel machen.“

Jasr Negm, 
Bambuskünstler in Bad Vöslau

Mail: office@stadler.jetzt
Adresse: 2540 Bad Vöslau, Hochstr. 23a

Tel: 02252 - 700 780
Web: www.stadler.jetzt

GISA: 29862726

@stadler.jetzt +43 677 61 21 34 37

Wir kümmern
uns um Ihre

Versicherungen
Kontaktieren Sie uns

"JETZT"
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„Mit kräftigen Farben entführt sie in eine 
Welt der Freude. Entspannt und ruhig wir-
ken die Figuren in ihren Bildern, sie kon-
zentrieren sich auf ihr Tun oder Nichtstun, 
schauen neugierig und aufmerksam oder 
träumen einfach dahin“, heißt es in einer 
Kritik. Das Ehepaar kann auf eine lange 
Liste an international durchgeführten Aus-
stellungen in Museen, Galerien, Schlössern 
und in Botanischen Gärten verweisen, unter 
anderem in Liechtenstein, Italien, Ungarn 
und sogar in Albanien und dem Kosovo. Im 
August 2025 stellt das Ehepaar in Brüssel 
aus. Zuletzt waren ihre Werke in Schloss 
Fischau zu sehen.

Handgefertigte Puppen und KI-Bilder
Einen internationalen Hintergrund be-
sitzt auch die russisch-stämmige Künst-
lerin Elena Vasilyeva, die seit 2019 in der 
Bad Vöslauer Hochstraße unter anderem 
ein einzigartiges Puppenkunst-Museum – 
samt angeschlossener Manufaktur – be-
treibt. Zahllose Puppen und Figuren hat 
sie über die Jahre zusammengetragen, 
nicht wenige davon selbst entworfen und 
geschaffen. „Meine Figuren entstehen in 
aufwendiger Handarbeit und benötigen 
entsprechende Ausdauer“, erzählt Vasi-
lyeva. „Oft vergehen Wochen, bis ich ein 
neues Werk als vollendet ansehen kann.“ 
Die Puppenmacherin bedient sich der Kunst 
der Decoupage – also dem Überlackieren 
aufgeklebter Papiermotive – und der Papier-
Mache-Technik, auch Materialien wie Stoff 
und Holz werden eingearbeitet. Freilich 
dürfen auch russische Puppen („Matriosch-
kas“) im Museum nicht fehlen.
Nun sind Puppen nicht Vasilyevas einziges 
Projekt. Unter dem Label „Pava Artwork“ 
beschäftigt sich die Bad Vöslauerin mit di-
gitaler Kunst, also mit dem KI-gestützten 
Generieren von Fantasiebildern am Com-
puter. Mit wenigen Clicks ist es hier jedoch  
nicht getan. Was einfach klingt, ist in Wirk-
lichkeit ein intensiver Prozess. Als Motive 
wählt Vasilyeva fast ausschließlich Fabel-
tiere und märchenhafte Figuren, besonders 
der Wolf hat es ihr angetan. „Die Bilder ent-

stehen als streng limitierte Edition, davon 
gibt es weltweit nur zehn Exemplare“, be-
tont sie. Puppenmuseum und Atelier sind 
in der Villa Pazelt in der Hochstraße 20 
untergebracht und Dienstag bis Samstag 
von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher ge-
öffnet. Im Mai ist ein musikalischer Abend 
samt Bilderverlosung geplant. Infos unter 
puppenkunst-museum.com.

Rosenbichler: Kunst zum Anfassen
In Bad Vöslau zu größerer Bekanntheit 
gelangt ist nicht zuletzt die Künstlerin, 
Museumsvermittlerin und Kulturwissen-
schaftlerin Katharina Rosenbichler. Ihr 
Metier sind Rauminstallationen und ver-
änderliche Objekte, die sich der Logik des 
Verkaufens entziehen. „Die Teilhabe des 
Publikums ist mir ein Anliegen, weshalb 
meine Werke in Ausstellungen abgetastet, 
beschnitten oder gar aufgegessen werden 
dürfen“, erklärt Rosenbichler. Im Zentrum 
stehen gesellschaftspolitische Themen wie 
Krisen oder prekäre Arbeitsbedingungen. 
Im Frühjahr 2025 nutzt Rosenbichler die 
Technik für eine Hommage an den Arbeits-
platz der jüdischen Comic-Pionierin Lily 
Renée im OÖ Kunstverein. Ihre erste Solo-
ausstellung fand 2014 in der Kammgarn-
fabrik statt. Sie war Mitgründerin des Vös-
lauer Vereins „Platz für Kunst“, der sich 
2014 bis 2020 für spartenübergreifende 
Kulturprojekte engagierte. 2019 brachte 
sie mit dem Projekt „Scherenschnittstellen“ 
das Viertelfestival nach Vöslau.

Elena Vasilyeva fertigt Puppen und KI-Bilder.

Katharina Rosenbichler schafft interaktive Kunst.

Die Hanuschgasse im Kammgarn-
zentrum hat sich zuletzt zu einem klei-
nen Künstlerviertel entwickelt. 2023 
hat sich hier der Bildhauer Destan 
Gashi niedergelassen, diesen März 
folgte das Töpfer-Mal-Atelier Fuchs. 
Die Bambus-Werkstatt Jasr Negm er-
öffnet voraussichtlich im September.

Kammgarn-Künstler
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Der Gemeinderat der Stadt-
gemeinde Bad Vöslau hat in 
seiner Sitzung am 27. März 
2025 u.a. nachfolgende Tages-
ordnungspunkte zur Beschluss-
fassung gebracht:

Rechnungsabschluss

Der Rechnungsabschluss 2024 
des Ergebnishaushaltes hat 
mit einer Ertragssumme von 
EUR 34.350.497,34 und einer 
Aufwendungssumme von EUR 
35.317.036,88 abgeschlossen. 
Es verbleibt ein Nettoergeb-
nis in Höhe von minus EUR 
966.539,51. Das Nettoergeb-
nis nach Zuweisung an Haus-
haltsrücklagen in Höhe von EUR 
2.047.912,86 und Entnahme 
von Haushaltsrücklagen in Höhe 
von EUR 5.107.525,89 beträgt 
EUR 2.093.073,49. 
Der Rechnungsabschluss 2024 
des Finanzierungshaushaltes 
wiederum schloss mit einer 
Einzahlungssumme (opera-
tive und investive Gebarung, 
Finanzierungstätigkeit) von 
EUR 39.851.193,43 und einer 
Auszahlungssumme von EUR 
43.054.355,27 ab. Der Geld-
fluss aus der voranschlags-
wirksamen Gebarung beträgt 
minus EUR 3.203.161,84. Be-
reinigt um den Geldfluss der 
nicht voranschlagswirksamen 
Gebarung in Höhe von minus 
EUR 333.136,33 verbleibt eine 
Veränderung an liquiden Mittel 
von minus EUR 3.536.298,17. 
Der Endstand an liquiden Mittel 
zum 31. Dezember 2024 beträgt 
somit EUR 8.114.942,78.

Der Rechnungsabschluss des 
Vermögenshaushaltes schließt 
mit Aktiva und Passiva in Höhe 
von EUR 152.195.407,06 ab. Das 
kumulierte Haushaltspotential 
beträgt EUR 205.280,25.

Neue Förderrichtlinien

Die Richtlinien für die Energie- 
und Klimaschutz-Förderungen 
der Stadtgemeinde Bad Vöslau, 
beschlossen im Gemeinderat 
am 21. März 2024, sind über-
arbeitet worden. Die Förder-
höhen für nachträgliche 
Wärmedämmung und für ther-
mische Generalsanierungen 
werden ebenso reduziert wie 
jene für Biomasseheizungen, 
Solaranlagen zur Warm-
wasserbereitung und Raum-
heizung, Photovoltaikanlagen 
und Wärmepumpenanlagen 
zur Warmwasserbereitung und 
Raumheizung. Die Änderungen 
treten mit 1. Mai 2025 in Kraft.

Wohnungssanierungen

In der Gemeinderatssitzung am 
26. September 2024 sind für die 
Sanierung des im Eigentum der 
Stadtgemeinde Bad Vöslau be-
findlichen Mehrparteienwohn-
hauses in der Anton Krenn-Stra-
ße 23 in Großau verschiedene 
Arbeiten (Baumeister, Fassade, 
Spengler, Dach, Fenster) nach 
Ausschreibung vergeben wor-
den. Diese Sanierungen wer-
den aktuell durchgeführt. Ein 
Abschluss der Sanierung, die 
vom Land NÖ gefördert wird, ist 
bis Ende Sommer 2025 geplant.

der gemeinderat 
hat beschlossen

Ehemalige Postfiliale wird 
zum Second-Hand-Shop

Am 1. Mai eröffnet der neue 
Second-Hand-Shop „Sale Sis-
ters“ in der ehemaligen Post-
filiale in der Hochstraße 8. 
Die ausgebildete Ökonomin 
und Mode-Expertin Christina 
Janicek bietet neuwertige, 
teils ungetragene Frühlings- 
und Sommerkleidung jeder 
Größe sowie Schuhe und Ta-

schen. Darüber hinaus ver-
treibt sie Designerstücke. 
Kommissionsware wird ab 
sofort gerne telefonisch ent-
gegengenommen (0676 511 
06 03). Der Shop ist am ers-
ten Mai-Wochenende von 1. 
bis 3. Mai geöffnet. Weitere 
Informationen online unter 
salesister.at. (Foto: SGBV)

Foto: SG
BV

Carina Flammer, BSc
Ihre persönliche Immobilienberatung
Sie suchen ein neues Zuhause, wollen sich 
informieren oder möchten Ihre Immobilie 
verkaufen?
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort

Immobilien

Carina Flammer, BSc
0664 45 14 326
c.�ammer@remax-welcome.at
www.remax-welcome.at
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Weniger Ampeln, 
mehr Kreisverkehre
VERGLEICH Kreisverkehre sind 
weit verbreitet und gehen auf 
das 19. Jahrhundert zurück. 
Auch in Bad Vöslau sind künf-
tig an mehreren Stellen wie im 
Stadtzentrum oder auch am 
Gerichtsweg Kreisverkehre 
angedacht. Aber warum sind 
Kreisverkehre Ampelanlagen 
vorzuziehen?

Studien, darunter solche des 
ADAC, zeigen, dass sie eine bes-
sere Unfallbilanz aufweisen. 
Die reduzierte Geschwindig-
keit ermöglicht es Fahrern, die 
Verkehrslage besser wahrzu-
nehmen und mehr Reaktions-
zeit zu haben, was Unfälle ver-
hindert. Im Falle eines Unfalls ist 
das Verletzungsrisiko aufgrund 
der geringeren Geschwindig-
keit ebenfalls niedriger. Zudem 
gibt es weniger Konfliktpunkte, 
da Linksabbieger wegfallen. 
Autofahrer konzentrieren sich 
oft nur auf das grüne Licht 
und interpretieren es als Auf-
forderung zur Beschleunigung, 
was zu schweren Unfällen füh-
ren kann. Im Kreisverkehr hin-
gegen wird die Umgebung bes-
ser wahrgenommen, was den 
Stresslevel der Fahrer senkt.

Die geringen Fahrgeschwindig-
keiten ermöglichen einen 
kontinuierlichen Verkehr, wo-
durch Stop-and-Go-Situatio-
nen seltener auftreten, die 
oft Staus verursachen. Kürze-
re Standzeiten sowie weniger 

Brems- und Beschleunigungs-
vorgänge reduzieren den Kraft-
stoffverbrauch und die Abgas-
emissionen. Zudem senkt ein 
fließender Verkehr den Lärm-
pegel, der beim Anfahren be-
sonders auffällt. Kreisver-
kehre bieten auch Platz für 
Bepflanzungen, die CO2 auf-
nehmen und Regenwasser spei-
chern können.
Auch der Platzbedarf eines 
Kreisverkehrs ist im Vergleich 
zu einer Ampelanlage nicht 
wesentlich größer, da die Ra-
dien für Rechtsabbieger oft der 
Straßenführung folgen. Auch die 
Errichtungskosten sind ähn-
lich; während bei einem Kreis-
verkehr bauliche Maßnahmen 
dominieren, fallen bei Ampeln 
technische Kosten an. Lang-
fristig kommen zudem Strom- 
und Wartungskosten für Ampel-
anlagen hinzu.

Kein Allheilmittel
Ein Kreisverkehr ist kein All-
heilmittel für alle Verkehrs-
probleme. In stark frequen-
tierten Kreuzungsbereichen mit 
einer dominanten Querungs-
relation kann er ineffizient sein, 
da der durchgehende einseitige 
Verkehrsfluss das Einfahren für 
andere Verkehrsteilnehmer er-
schwert. Dies gilt auch für Rad-
fahrer und Fußgänger, was in 
solchen Situationen das Unfall-
risiko erhöhen kann. Insgesamt 
ist er jedoch einer Ampellösung 
vorzuziehen.

Spielplatzverordnung

Wärmere Temperaturen und 
spätere Dämmerungszeiten 
locken in diesen Tagen wieder 
viele Besucher in die öffentli-
chen Parks und auf die Spiel-
plätze. In diesem Zusammen-
hang möchte die Stadtgemeinde 
auf die bestehende Spielplatz-
ordnung in Bad Vöslau hin-
weisen:

1.	 Die Aufsichtspflicht über Ihr 
Kind muss wahrgenommen 
werden.

2.	 Die Spielgeräte sind für Kin-
der bis zum Alter von 14 
Jahren bestimmt.

3.	 Der Spielplatz soll bitte 
sauber gehalten werden.

4.	 Die Stadtgemeinde stellt 
nur nach EU-Norm geprüfte 
Spielgeräte auf. Der Zu-
stand der Spielplätze wird 
wöchentlich geprüft.

5.	 Mit den Spielgeräten sollte 
sorgsam umgegangen wer-
den.

6.	 Die Benutzung ist nur in der 
Zeit von 8:00 bis 20:00 Uhr 
gestattet.

7.	 Hunde müssen aus hygieni-
schen Gründen fernbleiben.

Wir ersuchen, etwaige Schä-
den, Vorkommnisse oder Ver-
besserungsvorschläge der 
Stadtgemeinde unter Tel. 02252 
76161-538 zu melden. Aus 
Rücksichtnahme auf alle An-
rainer bitten wir, die Abendruhe 
nach 20:00 Uhr einzuhalten.

Meldeamt

Per 1. April 2025 waren in Bad 
Vöslau gemeldet:

Hauptwohnsitz: 12.512 (-14) 
Nebenwohnsitz: 2.222 (+5)
Gesamt: 14.734 (-9)

	 öffentliche 
kundmachungen

Infoabend Lagerhaus

Die Raiffeisen-Lagerhaus 
Wiener Becken eGen, die 
Billa AG sowie die Stadt-
gemeinde Bad Vöslau laden 
die Bevölkerung von Bad Vös-
lau am 20. Mai 2025 herzlich 
zu einem Infoabend zu den 
geplanten Entwicklungen auf 
dem Areal des ehemaligen 
Lagerhauses am Gerichts-
weg ein.
Die Vertreterinnen und Ver-
treter der Planungsteams, 
der Bauwerber sowie die 

Stadtgemeinde Bad Vös-
lau informieren Sie in der 
Zeit von 17:00 bis 19:00 Uhr 
über das geplante Projekt, 
beantworten ihre Fragen und 
nehmen Anregungen auf. Der 
Fokus liegt u.a. auf der künf-
tig angedachten Verkehrs-
lösung für den Kreuzungs-
bereich Gerichtsweg-Wiener 
Neustädter Straße.

Termin: 20. Mai 2025
Zeit: 17:00 bis 19:00 Uhr
Ort: Ehem. Lagerhaus,
Gerichtsweg 2

Das ehemalige Lagerhaus erhält eine neue Nutzung. (Foto: SGBV)

PSYCHOTHERAPIEPRAXIS IN BADEN 

Antonsgasse 8/1, 2500 Baden | +43 660 8910 231 
www.psychotherapiepraxis-richter.at 

verena.richter@psychotherapiepraxis-richter.at

PERSONZENTRIERTE PSYCHOTHERAPIE

IN AUSBILDUNG UNTER SUPERVISION

PSYCHOTHERAPEUTIN
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Wasserleitungsverband 
wählt Obmann und Vorstand
NEUWAHL Bei der a.o. Vollver-
sammlung des Wasserleitungs-
verbandes der Triestingtal- und 
Südbahngemeinden sind die 
Verbandsfunktionäre neu ge-
wählt worden.

Zum neuen Obmann wurde ein-
stimmig Landtagsabgeordneter 
Bürgermeister Christoph Kainz 
(Pfaffstätten) bestimmt, die Posi-
tion des Stellvertreters über-
nimmt Bürgermeister Alfred 
Artmäuer (Günselsdorf). Bad 
Vöslaus Bürgermeister Chris-
tian Flammer wurde in den Ver-
bandsvorstand gewählt. Kainz 
bedankte sich bei den Mit-
gliedern der Vollversammlung 
für das Vertrauen und betonte, 

dass es ihm eine große Ehre und 
Freude sei, dieses Amt zu über-
nehmen. Obmann a. D. Franz 
Gartner wurde zum Ehren-
obmann des Verbandes ernannt 
und gebührend verabschiedet.

Schloss Gainfarn gewinnt 
Prix d‘Excellence 2024/25
BAUPREIS Die Stadtgemeinde 
Bad Vöslau ist für die Sanierung 
und Revitalisierung von Schloss 
Gainfarn und den Neubau 
des Konzertsaals vom Öster-
reichischen Verband der Im-
mobilienwirtschaft sowie vom 
Internationalen Verband der 
Immobilienberufe mit dem re-
nommierten Prix d’Excellence 
ausgezeichnet worden.

Die Preisverleihung erfolgte im 
Rahmen einer Gala in der Grand 
Hall am Erste Campus in Wien. 
Nach Präsentation der 15 nomi-
nierten Projekte wurden die Sie-
ger der fünf Kategorien gekürt 
und mit einer einzigartigen Sieger-
trophäe geehrt. Die Bad Vöslauer 
Einreichung wurde in der Kate-
gorie „Spezialimmobilien“ mit 
dem ersten Preis ausgezeichnet. 
„Die Symbiose aus denkmal-
geschütztem Schloss und neuem 
Zubau lässt ein vitales Projekt mit 
großer Strahlkraft entstehen“, 
heißt es in der Begründung der 
Fachjury. „Die Erweiterung der 
Musikschule in Schloss Gainfarn 
ist ein Vorzeigebeispiel.“ Und: „Sie 
setzt mit Kultur in vielen Facetten 
positive Impulse in der gesamten 
Region.“

Der Preis wurde von Bürger-
meister Christian Flammer und 
Vertretern der beteiligten Bau-
firmen und Dienstleister persön-
lich entgegengenommen. Für das 
Siegerprojekt Schloss Gainfarn 
zeichnete das Wiener Architektur-
büro Johannes Kraus (archipel 
architekten mit swap Architektur 
ZT GmbH) verantwortlich. 
„Ich freue mich außerordentlich, 
dass dieses wegweisende Bau-
projekt neuerlich ausgezeichnet 
wurde,“ erklärte Bürgermeister 
Flammer. „Das ist ein großartiger 
Erfolg. Ich bedanke mich bei allen, 
die zum Gelingen beigetragen 
haben.“

Stadt und Partner nahmen den Preis entgegen. (Foto: R. Herbst)

Neo-Obmann Kainz im Kreis des Vorstandes. (Foto: B. Steiner)

BIODIVERSITÄT Unser Wald ist mehr als nur 
ein Naherholungsgebiet, er ist Heimat, Identi-
tät und für viele ein geliebter Rückzugsort. 
Umso wichtiger ist es, dass Eingriffe im Wald 
gut begründet und nachvollziehbar sind.

Darum hat sich der neu gegründete Bio-
diversitätsausschuss gemeinsam mit Förster 
Georg Mößner bei einer Waldbegehung an 
Ort und Stelle ein Bild gemacht. Herr Georg 
Mößner führte die Mitglieder mit großer Be-
geisterung und Fachkenntnis durch den Vös-
lauer Wald und zeigte eindrucksvoll, wie sich 
junge Triebe und natürliche Verjüngung ent-
wickeln, ein Zeichen dafür, dass frühere Maß-
nahmen bereits wirken. Natürlich wirft es Fra-
gen auf, wenn Bäume gefällt oder Rückewege 
angelegt werden. Aber viele Bäume sind alt, 
krank oder durch die veränderten Klima-
bedingungen sehr belastet. Damit unser Wald 
auch für kommende Generationen erhalten 
bleibt, sind gezielte Eingriffe notwendig. Das 
bedeutet nicht willkürliches Abholzen, son-
dern durchdachte Pflege. Dennoch braucht 
es dafür eines ganz besonders: Transparenz.

Deshalb hat der Biodiversitätsausschuss 
beschlossen, regelmäßig über geplante 
Maßnahmen zu informieren – verständlich, 
offen und dialogorientiert. Künftig werden 
im „Stadtanzeiger“ Beiträge erscheinen, die 
erklären, was im Wald passiert, warum es 
passiert, wer daran arbeitet und welche Kos-
ten oder Einnahmen damit verbunden sind. 
Bürgerinnen und Bürger sollen Fragen stellen 
können – einfach, direkt und ohne Hürden. 
Diese Fragen werden gerne aufgegriffen und 
in Fachvorträgen gemeinsam mit Expertinnen 
und Experten beantwortet. So entsteht ein 
Dialog, der Vertrauen schafft.

Exkursion „Klimafitter Wald“
Im Übrigen bringt sich die Stadtgemeinde 
Bad Vöslau als Mitglied der Modellregion 
Thermenlinie auch überregional beim Thema 
Wald ein. So nahm Stadträtin Marta Glock-
ner im April an der Regionsexkursion „Klima-
fitter Wald“ teil und nutzte den Termin für 
Networking und Austausch mit den anderen 
Mitgliedsgemeinden. Sie haben Fragen oder 
Anliegen zum Thema Wald? Schreiben Sie an:
stadtgemeinde@badvoeslau.at

Lebensraum Wald: 
Zwischen Identität 
und Verantwortung

Wald & Co.Wald & Co.
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Vier neue E-Ladepunkte 
bei Schloss Gainfarn

Am Parkplatz der Musik-
schule in Bad Vöslau (Schloss 
Gainfarn) sind zwei weitere 
Stromtankstellen mit ins-
gesamt vier Ladepunkten für 
die allgemeine Nutzung frei-
gegeben worden. Betrieben 
werden die Punkte von der 
Stadtgemeinde Bad Vöslau. 
„Die E-Mobilität leistet einen 
wichtigen Beitrag zum Klima-

schutz. Der Ausbau der E-
Tankstellen ist ein weiteres 
Beispiel dafür, dass unsere 
Stadt beim Klimaschutz aktiv 
ist“, betonen Bürgermeister 
Christian Flammer und Ver-
kehrsstadtrat Thomas Lampl. 
In der Stadt stehen derzeit 10 
E-Tankstellen zur Verfügung. 
Standorte und Infos unter 
ladestellen.at. (Foto: SGBV)

„Schmaus & Schluck“ lockt 
mit günstigen Menüs

Das neue Beisl „Schmaus & 
Schluck“ in der Thermen-
halle hat am 7. April seine 
Pforten geöffnet. Das helle 
und moderne Lokal von 
Pächter Eduard Gartner 
wurde grundlegend saniert 
und bietet eine breite Pa-
lette an Getränken, günsti-
gen Menüs und die „Jause 
für Zwischendurch“. Bürger-

meister Christian Flammer 
nahm die Eröffnung zum 
Anlass, um Gartner herz-
lich zu gratulieren und für 
die Zukunft alles Gute zu 
wünschen. Das „Schmaus & 
Schluck“ ist Montag bis Frei-
tag von 9:30 bis 15:00 Uhr ge-
öffnet. Infos unter facebook.
com/Schmaus und Schluck 
(Foto: SGBV)

Nachruf auf Gemeinderat 
a.D. Bernhard Tschirk

Der Bad Vöslauer Gemeinderat 
a.D. Bernhard Tschirk ist am 
11. März 2025 im 77. Lebens-
jahr unerwartet verstorben. 
Tschirk war von 2010 bis 2015 
im Bad Vöslauer Gemeinde-
rat als Mandatar für die Frei-
heitliche Partei (FPÖ) tätig, drei 
Jahre diente er unter anderem 
als Umweltgemeinderat. „Sein 
unermüdlicher Einsatz, seine 
Weitsicht und seine Mensch-
lichkeit hinterlassen bleibende 
Spuren“, schrieb FPÖ-Stadtrat 
Peter Gerstner in einer Würdi-
gung. Bernhard Tschirk hinter-
lässt eine Frau sowie zwei 
Kinder mit Familie. Die Stadt-
gemeinde kondoliert herzlich.

Stadtgärtner-Praxistag: 
Alles rund um den Baum

Die Modellregion Thermenlinie 
und „Natur im Garten“ haben 
im März zum Praxistag nach 
Kottingbrunn eingeladen. Auch 
die Gärtner der Stadtgemeinde 
Bad Vöslau, die Teil der Modell-
region Thermenlinie ist, nutz-
ten die Gelegenheit, um wert-
volle Tipps von Experten rund 
um die Neupflanzung und die 
Pflege von (Alt-)Bäumen zu er-
halten. Die Veranstaltung fand 
im Rahmen des KLAR!-Pro-
gramms statt, das die Region 
dabei unterstützt, sich an die 
Folgen des Klimawandels an-
zupassen.

Rathaus-Restaurant  
„Da Aurora“ eröffnet

Das neue Restaurant „Da Au-
rora“ im Rathaus öffnet seine 
Pforten. Das neue Pächter-
Team Benedikt Betas und Fabio 
Buratti freut sich über regen 
Besuch und lädt ein, hier au-
thentische italienische Küche 
in stimmungsvoller Atmosphäre 
zu genießen. „Hier verbinden 
sich Genuss, Gastfreundschaft 
und die unverwechselbare 
italienische Lebensfreude zu 
einem besonderen Erlebnis“, 
betonte das Duo. 
Auch Bürgermeister Chris-
tian Flammer zeigt sich über 
die Eröffnung erfreut: „Es ist 
schön, dass im Restaurant wie-
der Leben herrscht und dieses 
tolle Lokal dank gemeinsamer 
Anstrengungen saniert und auf 
den letzten Stand der Technik 
gebracht werden konnte.“ In-
formationen zu Menü und 
Öffnungszeiten unter 0676 511 
12 75 bzw. da-aurora.at

← Die Pächter Bene-
dikt Betas und Fabio 
Buratti freuen sich auf 
zahlreiche Gäste. (Foto: 
Benedikt Betas)

Foto: M
RT
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Sehr geehrte Damen und  
Herren, liebe Jubilare!

Anlässlich Ihres Jubiläums 
möchte ich Ihnen persönlich 
gerne gratulieren, wenn Sie dies 
wünschen. Ich möchte daher 
Sie und Ihre Begleitung ins Rat-
haus einladen und freue mich 
darauf, Sie im Bürgermeister-
büro begrüßen zu dürfen.
Der Zugang ist barrierefrei. Wir 
werden Sie auch zeitgerecht 
kontaktieren, um einen Ter-

min zu vereinbaren. Wenn Sie 
keine persönliche Gratula-
tion möchten, werden Ihnen 
die Glückwünsche der Stadt-
gemeinde wie bisher posta-
lisch zugesandt. Ich wünsche 
Ihnen auch auf diesem Weg be-
reits jetzt alles Gute und viel 
Gesundheit.

Bürgermeister  
Christian Flammer

Fotos: Stadtgemeinde Bad Vöslau

Hans-Dieter Schintzel feierte am 8. April seinen 80. Geburtstag.

Geburten

Keine Meldungen.

Eheschließungen

29.03.  Stefan Maresch und 
Zsanett Krieg

Sterbefälle

Wir gedenken:

07.03.  Reinhard Wallner
(65 Jahre)

11.03.  Bernhard Tschirk
(76 Jahre)

13.03.  Josef Tiewald 
(87 Jahre)

14.03.  Georg Stockreiter 
(81 Jahre)

16.03.  Maria Haderka
(85 Jahre)

17.03.  Gerhard Hřebejk
(81 Jahre)

27.03.  Christine Wirth
(65 Jahre)

28.03.  Hans Witzmann
(80 Jahre)

30.03.  Anita Haderer
(83 Jahre)

Nachdem eine Veröffentlichung 
von Geburten, Eheschließungen 
und Sterbefällen aus Daten-
schutzgründen nicht mehr zu-
lässig ist, werden nur noch di-
rekt telefonisch oder via E-Mail 
eingemeldete Anzeigen ver-
öffentlicht.

Wir gratulieren!

101. Geburtstag:
Stephanie Ziegler,
geboren am 9. Mai 1924
Walter Homatsch,
geboren am 25. Mai 1924

95. Geburtstag:
Hermine Schiemer,
geboren am 7. Mai 1930

90. Geburtstag:
Ingeborg Mann,
geboren am 22. Mai 1935
Ljubina Markovic,
geboren am 24. Mai 1935 
Anton Lerchl,
geboren am 27. Mai 1935

80. Geburtstag:
Ömer Dede,
geboren am 1. Mai 1945
Judith Köck,
geboren am 1. Mai 1945
Ingrid Kara,
geboren am 4. Mai 1945
Silke Kabelka,
geboren am 14. Mai 1945
Gunter Roy,
geboren am 14. Mai 1945
Franz Wirth,
geboren am 17. Mai 1945
Christine Puth,
geboren am 23. Mai 1945
Doina Šamanc,
geboren am 24. Mai 1945
Christa Sam,
geboren am 29. Mai 1945

Goldene Hochzeit:
Christiana und Johann 
Palfinger, 
verheiratet seit 31. März 1975
Martha und Raimund Koptis, 
verheiratet seit 3. Mai 1975
Elisabeth und Anton 
Ganneshofer,
verheiratet seit 16. Mai 1975
Magdolna und Andrei Kristaly, 
verheiratet seit 17. Mai 1975
Annemarie u. Arthur Kovacs, 
verheiratet seit 24. Mai 1975
Anna und Mato Babic, 
verheiratet seit 30. Mai 1975
Renate und Anton Schweiger, 
verheiratet seit 31. Mai 1975

Diamantene Hochzeit:
Magda und Othmar Gruber, 
verheiratet seit 22. Mai 1965

Eiserne Hochzeit:
Christine und Gerhard Vesely, 
verheiratet seit 23. Mai 1960
Marianne und Paul Necker, 
verheiratet seit 25. Mai 1960

Bei Fragen zu den Personal-
nachrichten wenden Sie sich 
bitte an die „Stadtanzeiger“-
Redaktion (Tel. 02252 76161 /
stadtanzeiger@badvoeslau.at).

Personal- 
nachrichten

Anna Kaiser feierte am 5. April ihren 95. Geburtstag.

Peter Kögler feierte am 6. April seinen 80. Geburtstag.

	 Ehrungen &
	 jubiläen
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PAN ASIA RESTAURANT  

Hirtenberger Straße 24b 
2544 Leobersdorf  
Tel: 02256 / 20319 

Öffnungszeiten:  
Mo., Mi. bis So. 11:30 -15:00 & 17:00-21:30  

 (Dienstags geschlossen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 Gutschein über 3 Euro ! 

Dieser Gutschein gilt pro Person auf ein Mittags,- oder Abendbuffet und  ist 
nicht in Bar ablösbar! 

Einlösbar bis 31.05.2025. 

 

Ausschreibung einer Ausbildungsstelle

Zur Erweiterung des bestehenden Teams sucht die Ordination 
Dr. Forster in Berndorf eine/n

Auszubildende/n zur/zum zahnärztlichen Assistenten/in 
(m/w/d)

Beginn des Ausbildungsverhältnisses voraussichtlich ab 
01.07.2025, zuvor findet ein Schnupperarbeiten im Ausmaß von 
2 Tagen statt. 
Das erste Monat des Ausbildungsverhältnisses wird als 
Probemonat abgeschlossen, die Bezahlung während der 
Ausbildungszeit (3 Jahre) erfolgt lt. Kollektivvertrag für das 
zahnärztliche Personal.

Bewerbungen mit Lebenslauf bitte bis spätestens 15.05.2025 per 
E-Mail (forster@berndorf-zahn.at), postalisch oder persönlich an:

Ordination Dr. Johannes Forster
Albertstraße 6
2560 Berndorf
02672/82294

Voraussetzungen:
•	 abgeschlossene Schulpflicht
•	 Pünktlichkeit
•	 Zuverlässlichkeit
•	 Ehrlichkeit
•	 gepflegtes Erscheinungsbild
•	 Teamfähigkeit

Wir bieten:
•	 komplette Berufsausbildung
•	 regelmäßige Fortbildungen
•	 einen sicheren Arbeitsplatz
•	 einen abwechslungsreichen, 

spannenden Arbeitsalltag
•	 ein tolles Team :-)
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Es war einmal:  
Was einst so über Bad 
Vöslau geschrieben wurde 

Aus der Stadtbücherei:  
Neuerscheinungen  
und Ankündigungen 

22

Aus der Musikschule:  
Unterrichtsangebote, 
Konzerte, Vortrag 

24

kunst & Kultur

Festliche Musik, feierliche 
Reden und ein Regenschauer
STAATSVERTRAG Am 15. April 2025 hat 
die Stadtgemeinde Bad Vöslau anlässlich 
„70 Jahre Staatsvertrag“ zu einem Ge-
denk- und Jubiläumsfestakt eingeladen. 
Trotz regnerischer Witterung war der An-
drang groß, und zahlreiche Gäste nahmen 
an der würdevollen Veranstaltung unter 
der Moderation von Stadtmarketing-
Leiterin Joelle Kußnow am Badplatz teil.

Musikalisch umrahmt wurde die Feier vom 
Blasorchester Bad Vöslau unter der Lei-
tung von Christian Sauer. Nach dem Ein-
marsch der Feuerwehren aus Vöslau, Gain-
farn und Großau sowie der Polizei und 
dem Roten Kreuz eröffnete Bürgermeister 
Christian Flammer die Feierlichkeiten und 
sprach in seiner Eröffnungsrede zentrale 
gesellschaftliche Herausforderungen an. 
Er hob dabei die Bedeutung eines respekt-
vollen Umgangs miteinander hervor. 
Einen bewegenden Programmpunkt bil-
dete das Interview mit Zeitzeuginnen und 
Zeitzeugen, die beispielsweise berichteten, 
als Kinder mit selbstgebastelten Fähnchen 
zum Badplatz gekommen zu sein. „Nach 
den eindrucksvollen Worten „Österreich 
wird frei!“ brach sofort großer Jubel aus“, 
erzählte der älteste Zeitzeuge. Die Atmo-
sphäre? Erwartungsvoll, gespannt, feierlich! 

Anschließend hielt der Abgeordnete zum 
NÖ Landtag, Christoph Kainz, in Vertretung 
von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leit-
ner, die Festrede. Auch er betonte die Be-
deutung dieses Jubiläums und appellierte, 
aus der Vergangenheit zu lernen, produktiv 
in die Zukunft zu blicken und auf Worte 
auch Taten folgen zu lassen.

Freiheit: „Schwester der Verantwortung“
Pater Stephan Holpfer und Pfarrer Rainer 
Gottas wiederum regten mit ihren Worten 
zum Nachdenken an. „Für den Frieden kann 
man bei jedem Wetter beten. Wir beten für 
den Frieden für Vöslau und die ganze Welt“, 
sagte Pater Stephan. Und Pfarrer Gottas 
betonte: „Die Freiheit ist nicht vom Himmel 
gefallen. Da waren Menschen, die sich für 
sie eingesetzt haben, mit ihrem Wort, ihrer 
Tat, manchmal sogar mit ihrem Leben. So 
gesehen hat die Freiheit also eine Schwes-
ter: die Verantwortung.“
Danach erfolgte die feierliche Enthüllung 
einer Gedenktafel zum Freiheitsbrunnen. 
Den Abschluss bildete das gemeinsame 
Singen der österreichischen Bundeshymne. 
Beim anschließenden gemütlichen Ausklang 
lud der Weinbauverein Bad Vöslau-Gain-
farn zu einem geselligen Beisammensein 
mit Jubiläumswein und Aufstrichbroten.

Impressionen:  
OsterWochenMarkt, 
Staatsvertrag, Laufevent

14

Aus den Pfarren:  
Alle Veranstaltungen und 
Termine auf einen Blick 

Gelbe Seiten:  
Kulturevents, Heurigen, 
Gottesdienste, Ärzte 

16

17

Landtagsabgeordneter Christoph Kainz hielt am Bad Vöslauer Badplatz die Festrede. (Foto: SGBV)
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Historisches Thermalbad 
begrüßt den Sommer
SAISONSTART Seit 26. April 
2025 sind die Pforten des histori-
schen Thermalbades Bad Vöslau 
wieder geöffnet. Sonnenhungrige 
sind herzlich eingeladen, wieder 
im Grünen, Blauen oder Wald-
Becken ihre Runden zu drehen.

Das Grüne Becken wird übri-
gens von der Quelle Nr. 1, der 
Ursprungsquelle des Vöslauer 
Mineralwassers, gespeist. Der 
Badebetrieb in Bad Vöslau da-
tiert seit dem Jahr 1822. Moritz 
von Fries eröffnete dort damals 
eine Badeanstalt. Auch der Dra-
matiker Arthur Schnitzler wagte 
hier erste Schwimmversuche. 
Der Saisonkartenvorverkauf läuft 
von 22. bis 25. April (Di., Mi. und 
Fr., 9:00 bis 16:00 Uhr; Do., 12:00 
bis 19:00 Uhr). Informationen zum 
Bad und den Öffnungszeiten unter 
thermalbad-voeslau.at

BETRIEBSZEITEN 2025:

26. April bis 1. Juni:
8:00–19:00 Uhr
2. Juni bis 22. Juni:
8:00–19:30 Uhr
23. Juni bis 10. August:
8:00–20:00 Uhr
11. August bis 24. August:
8:00–19:30 Uhr
25. August bis 28. September: 
8:00–19:00 Uhr

Erste-Hilfe-Kurs der Stadtgemeinde

37 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtgemeinde Bad Vöslau haben im Fe-
bruar und April an Erste-Hilfe-Kursen teil-
genommen. Ob im Büroalltag, auf der Klär-
anlage, in den Kindergärten oder bei den 
zahlreichen Veranstaltungen – das Team ist 
für jede Notlage nun noch besser gerüstet. 
Im 16-stündigen Kurs wurde gelernt, geübt 
und auch der Umgang mit dem Defibrillator 
trainiert – eines der Geräte ist übrigens im 
Eingangsbereich des Rathauses zu finden. 
Ein großer Dank ergeht an das Rote Kreuz 
Kottingbrunn sowie an Andreas Enenkel 
und Victoria Wurzinger für die Schulung.

Schlosspark Lounge startet im Juni

Im Rahmen des Gartensommers NÖ wer-
den von 6. Juni bis 9. August 2025 wieder 
Schmankerl kredenzt, erfrischende Drinks 
serviert und gemütliche Abende genossen. 
In den lauschigen Feierabend starten Sie 
ab 18:00 Uhr unter der Riesenplatane im 
Schlosspark. Diese Betreiber freuen sich 
heuer auf Ihren Besuch: Den Start über-
nimmt der ASK Bad Vöslau und empfängt 
von 6. bis 28. Juni seine Gäste. Am 4. Juli 
übernimmt „Da Aurora“ die Schlosspark 
Lounge bis 19. Juli. Im Anschluss lädt das 
Bistro „Schmaus & Schluck“ von 25. Juli 
bis 9. August unter die Riesenplatane. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Stadtfest-Bewerbungsfrist endet

Das heurige Stadtfest findet am 16. und 
17. August 2025 im Schlosspark Bad Vös-
lau statt. Vereine und Gastronomen sind 
herzlich eingeladen, sich ab sofort über das 
Anmeldeformular für Standplätze zu be-
werben. Dringend gesucht 
werden auch Betreiber 
für Mitmachstationen. An-
meldeschluss ist der 31. 
Mai 2025. Hier geht’s zu 
den Anmeldeformularen:

Frühjahrsputz: 162 Kilo gesammelt

Trotz Regen und Kälte haben sich Ende 
März zahlreiche freiwillige Helferinnen und 
Helfer zum jährlichen Frühjahrsputz ein-
gefunden. Gemeinsam wurde in Vöslau, 
Gainfarn und Großau eine große Menge 
Müll gesammelt – und zwar 162 Kilogramm. 
Als Dank lud die Stadtgemeinde Bad Vös-
lau alle Beteiligten zu einem gemeinsamen 
Mittagessen im Volksheim Gainfarn ein.

Foto: A
. H

ofer

Tanzmusik

Einlass ab 18:00 Uhr

MODERATION 
Prof. Dr. Eduard Strauss

Kultur im Schloss Gainfarn

SA
17.05.25
19:00  

TICKETS erhältlich auf: 
badvoeslau.reservix.at/events 
an der Abendkasse (nur Barzahlung), 
im Bürgerservice oder  
QR-Code scannen!
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 70 Jahre sta
Fotos: Christian Husar/Helga Nitsche

vÖSlauer oster-  
wochenmarkt

Der traditionelle OsterWo-
chenMarkt am Karsamstag 
in Bad Vöslau war heuer wie-
der ein großartiger Erfolg. 70 
österliche Stände, von kuli-
narischen Schmankerln bis 
hin zu liebevollem Kunst-
handwerk, zogen sich vom 
Schlossplatz bis hinter das 
Rathaus. 
Neben dem kreativen Ange-
bot erwartete vor allem die 
kleinen Gäste des Marktes 
wieder ein spannendes Pro-

gramm – darunter Ponyreiten, 
eine Erlebnisstation von Natur 
plus und Kinderschminken. 
Auch der Besuch von Oster-
hase „Hansi“ und der Tanz-
Auftritt von „Connecting Arts“ 
zählten zu den Highlights. Die 
Stadtgemeinde Bad Vöslau 
bedankt sich bei allen Aus-
stellern und Besucherinnen 
für diesen gelungenen Tag! 
Auch der Vöwi schließt sich 
diesem Dank herzlich an. 
(Fotos: SGBV)
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raiffeisen bad- 
soossbrunnlauf

Der dritte „Raiffeisen bad-
sooßbrunn lauf“ ist am 30 
März 2025 bei frischem, aber 
regenfreiem Wetter über die 
Bühne gegangen. Als Ver-
anstalter zeichneten die Ge-
meinden Bad Vöslau, Sooß 
und Kottingbrunn verantwort-
lich. 
Knapp 800 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer waren am 
Start – die Ältesten Jahrgang 
1945, die Jüngsten Jahrgang 
2023. Für Gänsehautmomente 

sorgte ein rund 25-köpfiges 
Laufteam, das in Gedenken 
an den unlängst verstorbenen 
Arnold Schiemer an den Start 
ging. Der Startschuss für den 
Halbmarathon fiel im Vöslau-
er Schlosspark. In Sooß fand 
der Start des Nordic Walking 
Wettbewerbs statt. In Kotting-
brunn startete der Hobbylauf 
sowie der 3er-Teamlauf. Im 
Vöslauer Schlosspark fanden 
am Vormittag alle Kinderläufe 
statt. (Fotos: Chr. Husar)

atsvertrag
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Kontakt

Pfarramt: 02252 76251 /
0677 629 77 635 bzw.
pg.bad_voeslau@evang.at

Pfr. Rainer Gottas:
0699 188 77 390 bzw. E-Mail
rainer.gottas@evang.at 
Raulestraße 3-5

Bitte informieren Sie sich über 
Termine und Änderungen auf 
unserer Homepage (evang-vo-
eslau.at) oder am Aushang bei 
der Kirche. Kommen Sie mit 
dem Rad! Wir haben jetzt im 
Hof fünf stabile Fahrradständer.

Krabbelgottesdienst

Der Krabbelgottesdienst ist 
ein kurzer monatlicher Gottes-
dienst für Eltern mit Kindern im 
Vorschulalter: Sonntag, 9. Juni 
um 11:11 Uhr.

Mittwoch-Morgen-Café

Mittwochs von 9:00 bis 10:30 
Uhr – mit Gedächtnistraining. 
Nächste Termine: 14. und 28. 
Mai 2025 im Pfarrsaal der evan-
gelischen Pfarrgemeinde Bad 
Vöslau, Raulestraße 5.

s‘Plaudertischerl

Donnerstags, 14:30 bis 16:30 
Uhr, am 1. und 15. Mai 2025 im 
Gemeindezentrum der Evan-
gelischen Pfarrgemeinde, Rau-
lestr. 5. 
Bei einer Tasse Kaffee ein un-
gezwungenes Gespräch führen, 
reden können und jemanden, 
der zuhört – das wünschen sich 
viele Menschen. Beim „Plau-
dertischerl“ sind alle herzlich 
willkommen. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Bibel im Gespräch

Was sagt mir dieses Bibelwort 
für mein Leben? Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig, ein offe-
ner Austausch in der Gruppe 
und alle Generationen sind will-
kommen. Jeden ersten und drit-

ten Donnerstag im Monat um 
19:00 Uhr. Nächster Termin: 15. 
Mai 2025 im Gemeindesaal der 
Pfarrgemeinde, Raulestraße 5.

Frühlingskonzert 

Evangelische Christuskirche, 
Samstag, 10. Mai 2025, 18:00 
Uhr. Mit dem Vokalensemble 
Gemischter Satz. Im schönen 
Wonnemonat Mai lädt das 
Vokalensemble Gemischter 
Satz zu einem festlichen Kon-
zert und wird mit einem bun-
ten und frischen Programm für 
jedes Alter Freude bereiten und 
inspirieren. Musikalische Gäste: 
Gerhard Baumgartner (Orgel), 
Hornensemble YHBV Young 
Hornstars Bad Vöslau
Eintritt frei! Spenden erbeten 
für die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Pflegeheims in 
Baden.

Musikalische Matinee

Evangelische Christuskirche, 
Sonntag, 25. Mai 2025, um 
11:00 Uhr: „Wer sich die Musik 
erkiest ...“ (Martin Luther) – Mu-
sikalische Matinee zum evange-
lischen „Jahr der Kirchenmusik“ 
mit Werken von G. Palestrina, 
Crüger, W.C. Briegl, J. Haydn, L. 
Roessel, M. Reger, G. Baumgart-
ner u. a. Mitwirkende: Kirchen-
chor Großau, Ökumenischer 
Chor Bad Vöslau, Streicher, 
Orgel. Solist: Erwin Holub. 

Anonyme Alkoholiker

Meetings jeden Mittwoch von 
19:30 Uhr bis 21:00 Uhr im Ge-
meindezentrum.

Kontakt:
0664 734 91 354 
aa.badvoeslau@aon.at

evangelische 
pfarrgemeinde

Kontakt

Pfarrkanzlei Bad Vöslau (für 
den Pfarrverband):
Mo. bis Mi. und Fr., 9:00 bis 
12:00 Uhr, Do., 16:00 bis 18:00 
Uhr unter 02252 76232 – außer-
halb der Kanzleistunden auf den 
Anrufbeantworter sprechen. 
Änderungen und Informationen 
werden in den Schaukästen der 
Pfarren sowie auf den Face-
book-Seiten bzw. Homepages 
der Pfarren bekanntgegeben.

Facebookauftritte der Pfarren:  
Bad Vöslau:
„St. Jakob Bad Vöslau“
Gainfarn: „Pfarre Gainfarn“

Online-Kontakt:
pfarrebadvoeslau.at
office@pfarrebadvoeslau.at

Begräbnisse werden gewöhn-
lich um 14:00 Uhr zelebriert. 
Die Kirchen sind tagsüber zum 
persönlichen Gebet geöffnet!

Terminreservierungen

Wir ersuchen für unsere Kir-
chen im Pfarrverband um recht-
zeitige Terminavisierung in der 
Pfarrkanzlei Bad Vöslau, be-
sonders, wenn ein „Wunsch-
termin“ für die Sakramenten-
spendung u.ä. angedacht ist. Es 
kommt immer wieder vor, dass 
dem aus terminlichen und or-
ganisatorischen Gründen nicht 
entsprochen werden kann.

Eucharistische Anbetung

In Großau: jeden ersten Diens-
tag im Monat von 19:00 Uhr bis 
20:30 Uhr in der Filialkirche.

In Gainfarn: jeden ersten Frei-
tag im Monat (Herz-Jesu-Frei-
tag) von 10:00 bis 15:00 Uhr 
in der Kapelle des Herz-Jesu-
Klosters in der Brunngasse.

Bibelrunden

Für den Pfarrverband – „Reden 
wir übers Sonntagsevangelium“  
mit Pastoralassistentin Patricia 

Bauer, jeweils am dritten Don-
nerstag im Monat. Nächster 
Termin: 15. Mai 2025, 19:00 bis 
20:30 Uhr. Ort: Pfarrheim Bad 
Vöslau, Kernstockgasse 3.

Maiandachten

Gainfarn:
Jeweils sonntags um 18:30 Uhr 
in der Pfarrkirche Gainfarn.
Do., 15. Mai: 18:00 Uhr Maian-
dacht mit dem Männergesangs-
verein beim „Sunk-Marterl“

Bad Vöslau:
Sonntag, 4. Mai: 18:00 Uhr
bei der Großen Waldandacht
Sonntag, 11. Mai: 18:00 Uhr 
Muttertagsmaiandacht in der 
Stadtpfarrkirche
Sonntag, 25. Mai: 18:00 Uhr 
bei der kleinen Waldandacht

Bittmessen

Gainfarn:
Montag, 26. Mai: 18.30 Uhr im  
Herz Jesu Kloster

Bad Vöslau: 
Di., 27. Mai: 18.30 Uhr bei Alex-
andra Schachl, Kernstockgasse

Großau:
Mittwoch, 28. Mai: 18.30 Uhr in 
der Kirche Großau

Sonstige Pfarrtermine

Dienstag, 6. Mai:
Seniorennachmittag für den PV: 
15:00 Uhr Heilige Messe, anschl. 
Muttertagsfeier im Pfarrheim 
Gainfarn

Montag, 12. Mai: 
19.30 Uhr Zweiter Elternabend 
für die Erstkommunion (Bad 
Vöslau), Pfarrheim Bad Vöslau

Samstag, 31. Mai:
Wallfahrt zum Heilsamen Brun-
nen: 17:00 Uhr Heilige Messe 
(in Bad Vöslau keine Hl. Messe)

Mittwoch, 3. Juni:
Wallfahrt der Senioren nach 
Mariazell. Anmeldeschluss: 2. 
Mai 2025

pfarrverband 
harzberg
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Die Zypressen-Wolfsmilch (Euphorbia cyparissias) ist eine Wildstaude, 
die häufig in Trockenrasen vorkommt. (Foto: Alexander Mrkvicka)

Ein Symbol der Besatzungszeit: der Identitätsausweis in den vier 
Sprachen der Alliierten Mächte. (Foto: Stadtmuseum Bad Vöslau)

Termine & EVENTS
Familienfest der SPÖ 
Die SPÖ Bad Vöslau lädt zu 
einem Tag voller Spaß und guter 
Stimmung für Jung und Alt!
Angeboten werden Kletterturm, 
Hüpfburg, Kinderprogramm und 
Live-Musik von Constantin Luger.
Mit dabei sind auch Aichingers 
Luftballontiere! Für Speis und 
Trank ist ebenfalls gesorgt. 
1. Mai, 10:00–17:00 Uhr 
Spielplatz am Felde  

Berühmte Frauen & ihre 
Familien in Bad Vöslau 
Stadtrundgang mit Dr. Christine 
Triebnig-Löffler 
Sind es wirklich immer nur 
Männer, die Geschichte 
schreiben? Natürlich nicht! Wir 
haben uns in die Biografien 
einiger besonders prägender 
weiblicher Persönlichkeiten 
vertieft und stellen Ihnen neun 
beeindruckende Frauen vor, die 
ihre Spuren in Bad Vöslau 
hinterlassen haben.  
Der frauenspezifische Spazier-
gang führt – ausgehend vom 
Schloss – zu ausgewählten 
historischen Orten, die auf 
bekannte weibliche Persönlich-
keiten sowie Ereignisse, aber 
auch politische und soziale 
Geschichte verweisen.  
Tickets unter badvoeslau.
reservix.at/events oder in der 
Bürgerservicestelle 
16. Mai, 16:00–17:30 Uhr 
Treffpkt: Rathaus, Schlossplatz 
 

Vom Hakenkreuz zum 
Bundesadler  
2025 steht ganz im Zeichen eines 
besonderen Jubiläums: Gefeiert 
werden 70 Jahre Staatsvertrag.
Anlässlich dieses Jubiläums und 
dem Stück Bad Vöslauer 
Geschichte (Bundeskanzler Julius 
Raab verkündete am 15.04.1955 
„Österreich wird frei!“ am 
Vöslauer Badplatz) gibt es eine 
Sonderausstellung im Stadt-
museum Bad Vöslau. Im Fokus 
steht der lange und mühsame 
Weg vom Kriegsende bis zum 
Staatsvertrag. Was waren die 
politischen und wirtschaftlichen 
Bedingungen 1945? Wie sah das 
Alltagsleben unter russischer 
Besatzung aus? Warum landete 
die österreichische Delegation 
am Vöslauer Flugplatz? Auf diese 
und weitere Fragen versucht die 
Ausstellung Antworten sowie 
Einblicke in eine schwierige Zeit 
zu geben.

Die Sonderausstellung „Bad 
Vöslau 1945–1955. Vom Haken-
kreuz zum Bundesadler“
ist von 10. Mai bis 26. Oktober zu 
besuchen. Das Stadtmuseum lädt  
am 10. Mai zum Tag der offenen 
Tür; angeboten werden an 
diesem Tag auch Führungen! 
10. Mai, 14:00–18:00 Uhr 
Stadtmuseum Bad Vöslau 

Modellbahnausstellung in der Geymüllerhalle 
Von 1. bis 4. Mai erwartet Sie eine spannende Modellbahnaus-
stellung, die kein Eisenbahnliebhaber verpassen sollte! Hier dreht 
sich alles um die faszinierenden Spurweiten H0, H0e, IIm und sogar 
N-America. Für Aha-Momente sorgen Bücher und Videos über die 
Bahn im Film und auch beeindruckende Modelle von Austromodell, 
Denzinger und Schönleitner. Eintritt: EUR 4,00 (Kinder: EUR 2,00) 
1.–3. Mai, 10:00–18:00 Uhr/4. Mai, 10:00–16:00 Uhr – Geymüllerhalle

WochenMarktFest 
Am Samstag, den 3. Mai, lädt der VÖWI gemeinsam mit der Stadt-
gemeinde zum WochenMarktFest am Schlossplatz! Neben vielen 
Marktschmankerln gibt es Live-Musik, DJ, Tombola und Kinder-
programm. Von 10:00 bis 16:00 darf außerdem die Minigolfanlage 
gratis genutzt werden.  
3. Mai, 8:00–23:00 Uhr – Schlossplatz

Gedenken bei der Brücke der Begegnungen  
80 Jahre Kriegsende, Frieden in Österreich und 2. Republik 
Genau am Tag des Kriegsendes in Europa lädt der Verein VöMit zum 
gemeinsamen Gedenken in den Schlosspark. Gastredner und Autor 
Gerhard Baumgartner fasst die Jahre 1945–55 spannend zusammen.
8. Mai, 18:30 Uhr – Brücke der Begegnungen, Schlosspark

Tanzmusik aus dem kaiserlichen Wien 
Das Concilium musicum Wien lädt zu einem einzigartigen Konzert-
abend. Es erklingen Werke großer Komponisten wie J. Haydn, W. A. 
Mozart, L. van Beethoven und F. Schubert. Höhepunkte des Abends 
sind die schwungvollen Melodien der Strauss-Dynastie sowie die 
Moderation durch Prof. Dr. Eduard Strauss, Ururenkel von Johann 
Strauss. Tickets unter badvoeslau.reservix.at/events oder in der 
Bürgerservicestelle
17. Mai, 19:00 Uhr – Konzertsaal, Schloss Gainfarn 

Blütenreiche Steppe – Naturführung zu den bunten 
Trockenrasen am Sonnenweg 
Die bunt blühenden Trockenrasen in Bad Vöslau sind außerordentlich 
wertvolle, EU-weit geschützte Lebensräume mit einer Vielzahl von 
seltenen Tieren, Pilzen, Flechten und Pflanzen. Sie zählen zu den 
Hotspots der Artenvielfalt in Europa. Entdecke bei einer Führung am 
Sonnenweg seltene Tiere und Pflanzen und ihre faszinierenden An-
passungen zum Überleben in der Steppe an der Thermenlinie. 
20. Mai, 17:00–19:00 Uhr – Ecke Steinbruchgasse/Merkensteiner Str. 
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Termine & Events
1. Mai  
Familienfest der SPÖ Bad Vöslau	  
Spielplatz am Felde	 10:00 Uhr

1. bis 4. Mai 
Modellbahnausstellung 
Geymüllerhalle	  
1. bis 3. Mai	 10:00–18:00 Uhr 
4. Mai	 10:00–16:00 Uhr

3. Mai  
WochenMarktFest des VÖWI  
und der Stadtgemeinde Bad Vöslau 
Schlossplatz 	 8:00–23:00 Uhr

4. Mai 
Großer Preis von Bad Vöslau des 
ÖGV – Rally Obedience 
Flugfeldstraße 51 	 9:00 Uhr 
 
Florianitag und -messe 
FF Bad Vöslau	 9:30 Uhr

6. Mai 
Vortragsabend der Musikschule 
für Akkordeon und Steir. Harmoni-
ka, Klasse Schier 
Konzertsaal Schloss G. 	 18:30 Uhr

8. Mai 
Heurigentermin des KOBV 
Weinbau Karl Lielacher	 17:00 Uhr 
 
Vortragsabend der Musikschule für 
E-Bass und Kontrabass, Kl. Küberl 
Konzertsaal Schloss G.	 18:30 Uhr 
 
Gedenkveranstaltung des Vömit: 
80 Jahre Kriegsende, Frieden in 
Ö & 2. Republik bei der Friedens-
brücke Schlosspark	 18:30 Uhr 
 
Nikola Stanosevic Trio 
HOB i RAUM 	 20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

9. Mai 
2. Agilitylauf des ÖGV 
Flugfeldstraße 51	 17:00 Uhr 
 
Christine Teichmann  
„Unterhaltung – ein Sozialdebattl“ 
HOB i RAUM 	 20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

10. Mai 
Informationsvormittag der Musik-
schule „Finde dein Instrument“ 
Schloss Gainfarn	 9:30–12:30 Uhr 
 
Tag der offenen Tür inkl. Führungen 
Stadtmuseum	 14:00–18:00 
 
Frühlingskonzert mit dem Vokal-
ensemble Gemischter Satz 
Evang. Christuskirche	 18:00 Uhr 
 
Duke‘s Wohnzimmer 
HOB i RAUM 	 20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

10. und 11. Mai 
Strudelheuriger der Pfadfindergilde 
im Kammgarnstadl 
10. Mai	 ab 15:00 Uhr 
11. Mai	 10:00–15:00 Uhr

12. Mai 
„Persönlichkeitsentwicklung im 
Tanz- u. Musikschulunterricht“ Vor-
trag von Ballettlehrerin Anita Rind-
ler-Steinberger 
Schloss Gainfarn	 19:00 Uhr

13. Mai 
Vortragsabend der Musikschule für 
Jazzklavier, Keyboard und Schlag-
zeug, Kl. Bayer und Nass 
Konzertsaal Schloss G.	 18:30 Uhr

15. Mai 
Eltern-Kind-Workshop: Kinderfüße 
Schloss Gainfarn	 15:30–17:30 Uhr 
Anmeldung unter 0664 434 41 71 
oder doris@raumfuerbewegung.at 
 
Volksmusikabend der Musikschule, 
Leitung: Sabine Schier 
Schloss Gainfarn	 18:30 Uhr 
 
BlöZinger 
„Vorzügliche Betrachtungen“ 
HOB i RAUM 	 20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

16. Mai 
Stadterlebnis: Berühmte Frauen u. 
ihre Familien in Bad Vöslau 
Treffpkt. Schlosspl.	16:00–17:30 Uhr 
badvoeslau.reservix.at/events 
oder in der Bürgerservicestelle 
 
Peter Kern 
HOB i RAUM 	 20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

17. Mai 
Stadterlebnis: Merkenstein – Höhle 
und Ruine, Treffpunkt bei Auffahrt 
Merkenstein	 9:00–12:00 Uhr 
Anmeldung unter 0676 416 68 20 
 
Stadterlebnis: Flugplatz & Austrian 
Aviation Museum 
Flugplatz BV/Kott.	15:00–17:00 Uhr 
badvoeslau.reservix.at/events 
oder in der Bürgerservicestelle 
 
Tanzmusik aus dem kaiserl. Wien 
Konzertsaal Schloss G.	 19:00 Uhr 
badvoeslau.reservix.at/events 
oder in der Bürgerservicestelle 
 
Lili Mae sings songs of love 
HOB i RAUM 	 20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

20. Mai 
Blütenreiche Steppe – Natur-
führung Trockenrasen am Sonnen-
weg, Treffpkt. Ecke Steinbruchg./
Merkensteinerstr.	 17:00–19:30 Uhr 
 
Vortragsabend der Musikschule für 
Horn, Klasse Babler 
Konzertsaal Schloss G.	 18:30 Uhr

21. Mai 
„I bin a stiller Zecher“ – Wienerlied-
abend des FVV Bad Vöslau 
Volksheim Gainfarn	 19:30 Uhr 
Reservierung unter  
info@fvv-badvoeslau.at

22. Mai 
Vortragsabend der Musikschule für 
Klavier, Posaune, Tenorhorn und 
Tuba, Kl. Hobik und Scheibenreif 
Konzertsaal Schloss G.	 18:30 Uhr 
 
Maria Muhar „Storno“ 
HOB i RAUM 	 20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

23. Mai 
Orchesterkonzert der Musikschule 
mit dem Streich- und Jugendblas-
orchester 
Konzertsaal Schloss G.	 18:30 Uhr 
 
Martin Listabarth Trio „Postcards“ 
HOB i RAUM 	 20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

24. Mai 
Bücherflohmarkt der Pfadfinder 
und Lions 
Kammgarnzentrum	 9:00–15:00 Uhr 
 
Sandor Rigo Quartet 
HOB i RAUM 	 20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

25. Mai 
Musikal. Matinée zum evang. „Jahr 
der Kirchenmusik“ 
Evang. Christuskirche	 11:00 Uhr

11., 25. und 29. Mai 
Krabbeltiere unter  
der Lupe	 10:00–12:00 Uhr 
Wald-Tour: Sightseeing 
im Grünen	 14:00–17:00 Uhr 
Treffpunkt Parkplatz Lange Gasse 
Anmeldung unter:  
dominik.harant@hotmail.com

27. Mai 
Vortragsabend der Musikschule für 
Trompete, Kl. Sauer 
Konzertsaal Schloss G.	 18:30 Uhr

30. Mai 
Maibaumumschnitt mit Ver-
steigerung des Maibaums 
Ganslplatz	 18:00 Uhr

30. Mai bis 1. Juni 
Flohmarkt zugunsten der Tiere 
im Café Post 
30. bis 31. Mai	 9:00–17:00 Uhr 
1. Juni	 9:00–14:00 Uhr

1. mai – 1. juni 
Termine & EVENTS
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AusG’steckt IS’
VÖSLAU

bis 4. Mai, 22. Mai bis 9. Juni 
Weingut Schlossberg 
Fam. Wertek 
Waldandachtsstraße 23 
Tel. 02252 251515

GROSSAU

bis 4. Mai 
Fam. Riegler-Dorner 
Vöslauer Straße 36 
Tel. 02252 76049

1. bis 14. Mai 
Fam. Herzog „Waldheuriger“ 
Waldgasse 7 
Tel. 0699 124 02 381

8. bis 11. Mai 
Fam. Grabner-Leitner 
Anton Krenn-Straße 13 
Tel. 0664 144 37 02

15. bis 28. Mai 
Fam. Karner 
Vöslauer Straße 12 
Tel. 02252 74242

22. Mai bis 9. Juni 
Fam. Herzog „Zum Pecherhaus“  
Vöslauer Straße 25  
Tel. 02252 73544 oder  
0664 237 27 44

GAINFARN

bis 4. Mai, 29. Mai bis 9. Juni 
Fam. Lurf 
Pfarrersgarten Gainfarn  
(Hauptstr./Ecke Breitegasse) 
Tel. 0677 628 89 213

bis 7. Mai, 22. Mai bis 4. Juni 
Fam. Christine und Harald Schachl 
Am Felde 1 
Tel. 02252 76652

1. bis 14. Mai 
Fam. Lielacher 
Hauptstraße 71 
Tel. 02252 75152

15. bis 1. Juni 
Fam. Christa Herzog  
Großauer Straße 2  
Tel. 02252 700072 oder  
0664 539 24 23

16. bis 18. Mai, 23. bis 25. Mai 
Moststüberl Reiterer 
Breitegasse 43 
Tel. 0650 991 53 57

REGELMÄSSIGE TREFFEN 
UND VERANSTALTUNGEN

1. & 15. Mai 
‘s Plaudertischerl	 14:30–16:30 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum

2. Mai 
Kostenlose Führung: Forschungs-
station Haidlhof	 12:00 Uhr

5. & 19. Mai 
Miteinander Lesen   
Stadtbücherei	 9:30–11:00 Uhr

9. Mai 
Mutter-Eltern-Beratung   
Schloss Gainfarn 	 9:00–11:00 Uhr

9. & 23. Mai 
Café – Erinnern statt vergessen 
Volksheim G.	 15:00–16:30 Uhr 

13. & 27. Mai 
Seniorentreff 	 15:00–17:00 Uhr 
R. Kreuz, Bez. Stelle Kottingbrunn

14. Mai 
Sozialberatung 
Rathaus 	 17:00 Uhr

14. & 28. Mai 
Mittwoch-Morgen-Café mit  
Gedächtnistraining	 9:00–10:30 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum

20. Mai 
Informativer Babytreff im Schloss-
kindergarten	 15:00–16:30 Uhr

27. Mai 
Community Nurses: Stammtisch  
für pflegende Angehörige 
Hochstraße 23	 17:00–18:30 Uhr

28. Mai  
Rechtsberatung des Sozialreferats 
Rathaus	 17:00 Uhr

Jeden Mittwoch  
Anonyme Alkoholiker im Evang. 
Gemeindezentrum 	19:30–21:00 Uhr

Sprechstunde des KOBV  
nur nach tel. Vereinbarung:  
0664 212 68 16

REGELMÄSSIGE 	
GOTTESDIENSTE

Kath. Pfarre Vöslau  
Freitag	 9:00 Uhr 
Samstag	 18:30 Uhr 
Sonntag	 9:30 Uhr

Kath. Pfarre Gainfarn 
Mittwoch	 18:30 Uhr 
Sonntag	 9:00 Uhr

Herz Jesu Kloster / Brunngasse 49 
Montag	 18:30 Uhr

Evangelische Christuskirche 
Sonntag	 10:00 Uhr 

BESONDERE KATH.	
GOTTESDIENSTE

Florianimessen 
Großau: 3. Mai	 18:30 Uhr 
FF Bad Vöslau: 4. Mai	 9:30 Uhr 
Herz Jesu Kloster: 5. Mai	18:30 Uhr

11. Mai 
Pfarrgottesdienst für verst. Mütter 
Pfarrkirche Bad Vöslau	 9:30 Uhr 
 
Kindermesse mit anschl. Brunch 
Pfarrkirche Gainfarn	 10:30 Uhr

18. Mai 
Erstkommunion 
Pfarrkirche Gainfarn	 9:30 Uhr

19. Mai 
Hl. Messe Jakobusheim	 11:00 Uhr

25. Mai 
Kinderwortgottesdienst 
Pfarrkirche Bad Vöslau	 9:30 Uhr

29. Mai 
Pfarrgottesdienst f.d. Pfarrverband 
Pfarrkirche Gainfarn	 9:00 Uhr 
 
Erstkommunion 
Pfarrkirche Bad Vöslau	 9:30 Uhr

BESONDERE EVANG.	
GOTTESDIENSTE

4. Mai „Diakoniesonntag“ 
Gottesdienst mit hl. Abendmahl 
Evang. Christuskirche	 10:00 Uhr

Wochenmarkt beim Rathaus
Frisches Obst, Gemüse und  
Schmankerl aus der Region.
Jeden Samstag 8:00–13:00 Uhr 
am Schlossplatz

Termine & EVENTS66. Jahrgang 2/2025
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APOTHEKEN 
Bereitschaftsdienste 2025
Unter der Telefonnummer 1450 erhalten Sie rund 
um die Uhr Auskünfte über dienstbereite Apotheken!

Unsere Sonnenschein Apotheke
Industriestr. 12, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252 / 251581

Heilquell Apotheke
Antonsg. 1, 2500 Baden
Tel. 02252 / 87125

Engel-Apotheke
Dr. Karl Renner-Pl. 3, 2514 Traiskirchen
Tel. 02252 /52627

Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“
Südbahnstr. 7, 2544 Leobersdorf
Tel. 02256 / 62359

Marien-Apotheke Baden
Leesdorfer Hauptstr. 11, 2500 Baden
Tel. 02252 / 87147

Schutzengel Apotheke Möllersdorf
Karl Adlitzer Str. 33, 2514 Traiskirchen
Tel. 02252 / 54202

Kur-Apotheke
Badner Str.12, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252 / 70406

Activ Apotheke Tribuswinkel
Pfarrg. 11, 2512 Tribuswinkel
Tel. 02252 / 85538

Trumau Apotheke
Dr. Karl Renner-Pl. 1, 2521 Trumau
Tel. 02253 / 21627

Aeskulap Apotheke
Mühlg. 1, 2511 Pfaffstätten
Tel. 02252 / 21110

Apotheke zum Erlöser
Hochstr. 25, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252 / 76285

Apotheke Hirtenberg
Leobersdorfer Str. 3/3, 2552 Hirtenberg
Tel. 02256 / 82355

Landschaftsapotheke Baden
Hauptpl. 13, 2500 Baden
Tel. 02252 / 86315

Schloß-Apotheke Kottingbrunn
Hauptstr. 13, 2542 Kottingbrunn
Tel. 02252 / 74960

Apotheke zum heiligen Antonius
Bundesstr. 7, 2563 Pottenstein
Tel. 02672 / 82426

Heiligen Geist Apotheke
Hauptpl. 6, 2500 Baden
Tel. 02252 / 48569

die apoteeke in teesdorf
Wr. Neustädter Str. 32b, 2524 Teesdorf
Tel. 02253 / 80540

Apotheke Zur Hl. Dreifaltigkeit
Hainfelder Str. 14, 2560 Berndorf
Tel. 02672 / 82224

Mag. Job‘s Apotheke Leobersdorf 
Europastr. 5/Top B7a, 2544 Leobersdorf 
Tel. 02244 Leobersdorf

Apotheke „Zur Weilburg“
Weilburgstr. 2, 2500 Baden
Tel. 02252 / 48403

Triesting Apotheke
Fabriksstr. 15-17, 2522 Oberwaltersdorf
Tel. 02253 / 8860

Paracelsus-Apotheke
Schimmelg. 2, 2551 Enzesfeld-Lindabrunn
Tel. 02256 / 81242

Der Kalender zeigt an, welche Apotheke durchlaufend Tag- und Nachtdienst versieht. Der Tag- und Nachtdienst beginnt jeweils um 8 Uhr und endet am darauffolgenden Tag um 8 Uhr.
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ordinationsdienste
ALLGEMEIN-
MEDIZINISCHE PRAXEN 
IN BAD VÖSLAU

Dr. Siamak Lou 
Bahnstraße 18 
02252 76376 
Mo. & Di. 8–12 Uhr  
Do. 8–12 & 16–19 Uhr  
Fr. 8–11 Uhr

Dr. Reinald Riedl 
Brunngasse 4 
02252 74619 
Mo., Do. & Fr. 8–11 Uhr  
Di. & Do. 15.30 –18 Uhr

Dr. Petra Simon  
Dr. Paul Paruzek
Johann-Strauß-Str. 4
02252 268068
Mo. & Mi. 13–18 Uhr
Di. 7.30–12.30 Uhr
Do. 8–13 Uhr 

 
 
 
 
Dr. Werner Stadlhofer 
Dr. Lukas Wohlgenannt 
Bahnstraße 20 
02252 70250  
Mo. & Mi. 8–11.30 &  
15–17.30 Uhr  
Do. & Fr. 8–12 Uhr
 

URLAUBE 
12. bis 16. Mai 
Dr. Riedl

30. Mai 
Dr. Riedl 
Dr. Stadlhofer 
Dr. Wohlgenannt 
 
 
 

ALLG.-MEDIZINISCHER 
WOCHENEND– UND  
FEIERTAGSDIENST 
Voranmeldung erbeten

Bereitschaft: 8–14 Uhr
Ordination: 9–11 Uhr
 
1. Mai 
Dr. Lou

3. & 4. Mai 
Dr. Riedl 

10. & 11. Mai 
Dr. Simon, Dr. Paruzek 

17. Mai 
Dr. Stadlhofer, Dr. Wohl-
genannt 

18. & 24. Mai
Nicht besetzt

25. Mai
Dr. Stadlhofer, Dr. Wohl-
genannt

29. Mai
Dr. Simon, Dr. Paruzek

30. Mai & 1. Juni
Dr. Lou

ZAHNÄRZTLICHER 
WOCHENEND– UND 
FEIERTAGSDIENST 

Bereitschaft: 9–13 Uhr

1. Mai, 17. & 18. Mai 
Nicht besetzt 
 
3. & 4. Mai, 29. Mai 
Dr. Oedendorfer 
2542 Kottingbrunn
02252 76997

10. & 11. Mai 
Dr. Rezwan 
2486 Pottendorf 
02623 20460 
 
24. & 25. Mai 
Dr. Schmid-Renner 
2532 Heiligenkreuz 
02258 8580 
 
30. Mai & 1. Juni 
Dr. Puth
2514 Traiskirchen
02252 745869 
 

Bereitschaftsdienste
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Was für eine Gastwirtschaft
Die beliebte Rubrik „Es war 
einmal“ (gestaltet von Gerhard 
Baumgartner) lässt für Sie, liebe 
Leserin und lieber Leser, die 
alte Zeit in und rund um Bad 
Vöslau anhand von Zeitungs-
artikeln wieder wachwerden. 
(Quelle: ANNO - Österreichische 
Nationalbibliothek)

Wirt bietet „billigst Tariffe“

Ich gebe mir hiermit die Ehre an-
zuzeigen, daß ich das Gasthaus 
in Vöslau erkauft habe, dasselbe 
mit 1. April d. J. beziehen, nach 
Möglichkeit zu restaurieren, und 
am 1. May d. J. dem geehrten 
Publicum eröffnen werde. 
Das hier befindliche Bad, der 
Schwimmteich, der herrschaft-
liche Garten, in welchem jeden 
Sonntag und Donnerstag freyer 
Einlaß ist, so wie die gesunde 
Lage von Vöslau, und die freund-
liche schöne Gegend empfehlen 
sich von selbst, und sind zu sehr 

bekannt, als daß ich noch Rühm-
liches darüber sagen sollte. Ich 
bemerke zugleich, daß ich für 
Küche und Keller bestens sor-
gen werde, indem ich die besten 
Weine ausgezeichneter Jahr-
gänge von den vorzüglichsten 
Gebirgen am Lager habe, so 

wie auch Biere von bester Güte 
einlegen werde. Es wird meine 
erste Pflicht seyn, alle Beehrer 
meines Gasthauses schnell und 
prompt nach den für jede Zeit 
des Tages vorliegenden bil-
ligst gestellten Tariffen zu be-
dienen, daher auch Niemand 
mein Gasthaus unbefriedigt 
verlassen soll und wird. Als be-
sondere Aufmerksamkeit für die 

Ankommenden auf der Wien-
Gloggnitzer Eisenbahn werde 
ich für jeden Train einen Om-
nibus zum Stations-Gebäude 
stellen, welcher von der Bahn 
zum Bad, vom Bad zum Gast-
haus, und vom Gasthaus wie-
der zur Bahn abgeht, wofür jede 

Person für die Hin- 
und Zurückfahrt je-
desmahl 4 kr. CM.  
zu entrichten hat.
Vöslau, im März 
1844. 	Michael 
Zwierschütz

Aus: „Wiener Zeitung“ vom 6. 
März 1844, S.19

Gastfreundliche Polizei

Ein Curgast, welcher die Stel-
lung eines Doctors bekleidet, 
und zu seinem Vergnügen den 
Curort besuchte, hatte sich im 
Gasthofe zum „goldenen Hir-
schen“ einlogirt, in der Mei-

nung, als Hotel ersten Ranges 
für prompte Bezahlung auch 
bequem zu wohnen. 
Doch welche bittere Ent-
täuschung, als er Montag nach 
Mitternacht nach Hause ging, 
und nichts weniger als eine 
Stunde die Glocke des Gast-
hofes förmlich stürmte, jedoch 
von dem tiefschlummernden 
Hausknecht nicht gehört wurde, 
und denselben um nicht auf der 
Gasse übernachten zu müssen, 
nichts anders übrig blieb, als 
die Gastfreundschaft der städ-
tischen Polizei in Anspruch zu 
nehmen, welche auch trotz des 
kleinen Raumes der Schlaf-
stube den Doctor freundlich 
aufnahmen, und dem Curgast 
Ihre eigene Schlafstelle zur Ver-
fügung stellte.

Aus: „Badener Wochenblatt“ 
vom 22. September 1867, S.2

Effizient fahren und dabei sparen? Das können Sie jetzt mit den elektrifizierten Antrieben von Hyundai. 
Und eine sensationelle Serienausstattung ist bei Hyundai ohnehin immer inklusive. Mehr dazu auf hyundai.at/sprachlos

* Angebot/Preis gültig für Neuwagenkaufverträge bis 30.06.2025, solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung, € 500,- Versicherungsbonus sowie € 2.000,- 
Hyundai Bonus. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. 
Aktion/Preis beinhaltet bei den E-Modellen € 2.400,- E-Mobilitätsbonus (Importeursanteil). INSTER (R5S41): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. aller 
jeweils gültigen Boni, NoVA und MwSt): € 22.490,-, Anzahlung: € 6.747,-, Restwert: € 11.854,01, Bearbeitungsgebühr: € 120,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: € 133,22, Provision an Vermittler: € 112,46 (mitfinanziert), Laufzeit: 36 Monate, 
Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: € 149,-, Sollzinssatz: 2,99 % p.a. fix, effektiver Jahreszins: 3,99 % p.a., Gesamtleasingbetrag: € 15.743,-, Gesamtbetrag: € 24.098,37. INSTER Stromverbrauch: 14,4 - 15,1 kWh / 100 km, elektrische 
Reichweite: bis zu 370 km (49 kWh Batterie). Alle Werte nach WLTP. Die Reichweite und der Verbrauch kann abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Symbolabbildung. Satz -und Druckfehler vorbehalten.

Schon ab € 22.490,-*

inkl. € 500,- Versicherungsbonus 
INSTER
Vollelektrisches Raumwunder

oder ab € 149,-* monatlich
mit 2,99% Fix-Sollzins 

Elektrisierende 

bei elektrifizierten 
                       Modellen!

Preise

Schon wieder

sprachlos?sprachlos?
Elektrisierende 

bei elektrifizierten 
                       Modellen!

Preise
Elektrisierende 

bei elektrifizierten 
                       Modellen!

Preise

sprachlos?

 Das können Sie jetzt mit den elektrifizierten Antrieben von Hyundai. 
Und eine sensationelle Serienausstattung ist bei Hyundai ohnehin immer inklusive. Mehr dazu auf hyundai.at/sprachlos
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Kontakt und Informationen

Öffnungszeiten:
Montag, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 9:00 bis 12:00 Uhr
                14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag, 14:00 bis 19:00 Uhr

Adresse: Kirchenplatz 8,
2540 Bad Vöslau
02252 78777
stadtbuecherei@badvoeslau.at
stadtbuechereivoeslau.at

Romane und Erzählungen

Beck, Jan:
Dorn. Zimmer 103

Der von persön-
lichen Schicksal-
schlägen hef-
tig gebeutelte 
Kriminalpsycho-
loge Simon Dorn 
beendet seinen 
Polizeidienst und zieht sich in 
das leerstehende Hotel Dorn-
wald in Bad Gastein zurück. 
Dort setzt er heimlich seine 
Arbeit fort. Zimmer für Zimmer 
verwandelt er das Dornwald in 
einen Schaukasten ungelöster 
Mordfälle. Einzige Verbindung 
zur Außenwelt: Karla Hofbauer 
vom Cold Case Management 
am Bundeskriminalamt Wien. 
Als Hofbauer in Hamburg er-
mordet wird, deutet alles auf 
einen Serientäter hin. Die junge 
Kriminalpolizistin Lea Wagner 
folgt Hofbauers Spuren nach 
Bad Gastein. Bald schon er-
mitteln Dorn und Wagner ge-
meinsam und jagen einen Mör-
der, der keine Grenzen kennt.

Dicker, Joël:
Ein ungezähmtes Tier

2. Juli 2022: In Genf bereiten 
zwei Einbrecher den Überfall 
auf einen Juwelier vor. Doch 
dieser Raub ist alles andere 
als ein zufälliges Verbrechen 
… Fünf Tage zuvor plant Sophie 
Braun ein großes Fest anläss-
lich ihres 40. Geburtstages. Sie 
lebt mit ihrer Familie in einem 
großzügigen Haus am Genfer 
See, das Leben scheint ihr zu-

zulächeln. Aber die Idylle trügt. 
Denn ihr Ehemann ist offenbar 
in kriminelle Machenschaften 
verstrickt. Was verbirgt sich 
hinter der schillernden Fassa-
de des privilegierten Paares? 
Und was verbindet sie mit dem 
raffinierten Juwelenraub?

Köller, Katharina:
Wild wuchern

Marie rennt pa-
nisch einen Berg 
hinauf. Auf der 
Flucht vor einer 
Welt, in der vie-
les aus dem Lot 
geraten ist, sucht 
sie Schutz bei ihrer Cousine Jo-
hanna, die seit Jahren wie eine 
Eremitin auf einer entlegenen 
Tiroler Alm lebt. Für die beiden 
Frauen beginnt ein ungewöhn-
liches Kräftemessen, ein Ringen 
um ihr Selbstverständnis, aber 
auch um einen gemeinsamen 
Weg.

Mo, Johanna:
Dämmersee

Fast ein Jahr 
ist vergangen, 
seit Hanna Dun-
cker nach Öland 
zurückgekehrt 
ist und sich den 
Schatten ihrer 
Vergangenheit gestellt hat. In-
zwischen ist sie Mutter, und 
in wenigen Tagen wird sie hei-
raten. Doch dann erreicht sie 
ein Anruf von ihrem Kollegen 
Erik Lindgren: Ihr ehemaliger 
Chef wurde ermordet. Hat sein 
Tod womöglich etwas mit dem 
Verbrechen zu tun, das Han-
nas Vater hinter Gitter brachte? 
Musste er für sein Schweigen 
mit dem Leben bezahlen? Für 
Hanna ist es an der Zeit, auch 
das letzte Kapitel im schwie-
rigsten Fall ihres Lebens auf-
zuschlagen …

Poznanski, Ursula:
Teufels Tanz

Keine 100 Meter von einem der 
letzten Straßenstriche Wiens 

wird ein 80-jähriger ermordet. 
Der Täter, ein Zuhälter, ist 
schnell gefunden – aber damit 
hört das Sterben nicht auf! Bald 
ermittelt Fina Plank in mehre-
ren Mordfällen an 80-jährigen 
Männern. Obwohl die Opfer 
sich offenbar nicht kannten, ist 
Fina überzeugt, dass sie mehr 
als nur ihr Alter verbindet. 
Auch scheint der gesprächigste 
Zeuge an der entscheidenden 
Stelle zu schweigen – weil er 
um sein Leben fürchtet?

Rosen, Renee:
Ein Leben für Barbie

Im Jahr 1956 
macht sich Ruth 
Handler, Mit-
begründerin des 
aufstrebenden 
Spielzeugunter-
nehmens Mattel, 
daran, den Markt zu revolu-
tionieren: mit einer Puppe, die 
wie eine erwachsene Frau aus-
sieht und kleine Mädchen dazu 
ermutigen soll, alles sein und 
tun zu können, was sie wollen. 
So wird Barbie geboren. In den 
kommenden Jahrzehnten ver-
wandelt das Barbie-Team die 
Puppe in ein kulturelles Phä-
nomen. Doch nicht jeder sieht 
Barbie als positiven Einfluss …

Würger, Takis:
Für Polina

Als er vierzehn 
ist, verliebt sich 
Hannes Prager 
in das Mädchen 
Polina. Um ihre 
seine Liebe zu zei-
gen, komponiert 
der wundersam begabte Junge 
eine Melodie, die Polinas gan-
zes Sehnen und Wünschen um-
fasst. Doch sein Leben nimmt 
eine unvorhergesehene Wen-
dung, Hannes hört auf, Klavier 
zu spielen und seine und Polinas 
Wege trennen sich. Nach Jah-
ren, in denen er nichts als Leere 
fühlt, erkennt Hannes: Er muss 
Polina wiederfinden. Und das 
Einzige, womit er sie erreichen 
kann, ist ihre Melodie.

Kinderbücher

Fohringer-Hackl, Katharina:
Zauberspaß im Goldfischglas

Rosa Famosa lebt im 5. Stock 
im 5. Haus in der Dackelmann-
Allee. Rosa ist davon überzeugt, 
dass hier mal ein berühmter Da-
ckel gewohnt haben muss. Viel-
leicht konnte er sogar sprechen. 
So wie ihr Goldfisch Robert. 
Aber psst – das darf niemand 
wissen. Rosa ist nämlich eine 
Zauberin. Doch als sie ein Käse-
brot verdrückt, verschwinden 
plötzlich ihre Zauberkräfte. 
Ausgerechnet dann, wenn ihr 
Freund Odi ihre Hilfe braucht …

Paul, Korky/Thomas, Valerie:
Das Sportfest der Zauberinnen 

Zilly und ihr Kater Zingaro tre-
ten an bei dem großen Sportfest 
der Zauberinnen: Hochsprung, 
dreibeiniges Wettrennen, Eier-
lauf und Katzen-Wettklettern 
gehören zu den Disziplinen. Die 
gefürchtetste aller Disziplinen 
ist der Besenstiel-Hindernisflug, 
den Zilly dieses Jahr unbedingt 
gewinnen möchte! Trotz vieler 
Zauberkräfte ist es ein fairer 
Wettkampf. Eins ist sicher, alle 
Zauberinnen und Katzen haben 
einen Riesenspaß!

Stegeman, Lotte:
Die Gefühle der Tiere

Auf kindgerechte 
Weise zeigt die 
aus den Nieder-
landen gebürige 
Journalistin Lotte 
Stegeman, dass 
Tiere ebensolche 
Emotionen empfinden und zei-
gen wie wir Menschen. Sie 
trauern und lieben, empfinden 
Eifersucht oder Ekel, sind ängst-
lich, glücklich oder mitfühlend. 
Dabei geht es ebenso um Haus-
tiere wie wilde Tiere, Meeres-
bewohner oder Tiere der Lüfte. 
Mithilfe von Untersuchungen, 
Experimenten und Anekdoten 
zeigt Lotte Stegeman, wie nahe 
Tier und Mensch sich grund-
sätzlich sind.

	 aus der Stadtbücherei
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StadtBücherei
Bad Vöslau

stadtbuechereivoeslau.at 

Lesefrühstück
in der
Bücherei

MO
2.6.25
9:30-11:00

Wir bitten um Anmeldung unter 02252/78777 
oder stadtbuecherei@badvoeslau.at
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Stadtbücherei Bad VöslauKirchenplatz 8

• Plauderei bei  
Kipferl und Kaffee 

• Eintritt frei

StadtBücherei
Bad Vöslau

stadtbuechereivoeslau.at 

Das kleine 
ich bin ich
Ein Kamishibai in der 
Stadtbücherei

DO
5.6.25
15:00

Wir bitten um Anmeldung unter 02252/78777 
oder stadtbuecherei@badvoeslau.at
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Stadtbücherei Bad VöslauKirchenplatz 8

• Eintritt frei 

• Kaffee für  
Begleitpersonen
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Anmeldung 2025/26

Bis 16. Mai 2025 besteht noch die 
Möglichkeit zur Anmeldung für 
das Musikschuljahr 2025/2026. 
Die Anmeldeformulare sind auf 
der Homepage unter msbad-
voeslau.at (Anmeldung) zu 
finden oder liegen im Musik-
schulbüro (Schloss Gainfarn, 
Hauptstraße 14) auf. Das aus-
gefüllte Formular kann persön-
lich abgegeben oder per Post 
bzw. per E-Mail (musikschule@
badvoeslau.at) geschickt wer-
den. Die Anmeldung erfolgt für 
ein ganzes Schuljahr, ein Aus-
tritt während des Schuljahres 
ist nur bei Wohnortswechsel 
oder Krankheit möglich. Nä-
here Informationen über das 
Unterrichtsangebot sowie die 
gültigen Musikschultarife sind 
auf der Homepage der Musik-
schule unter msbadvoeslau.at 
zu finden.
Achtung: Anmeldeschluss für 
das Schuljahr 2025/2026: Frei-
tag, 16. Mai 2025

Unterrichtsangebot

Gruppenunterricht:
Elementare Musikpädagogik
(50 Minuten, ab 3,5 Jahre):
Die Elementare Musikpädagogik 
ist ein Gruppenunterricht für 
Kinder ab 3,5 Jahren mit vie-
len unterschiedlichen musika-
lischen und musikbezogenen 
Inhalten. Die Vorschulkinder 
lernen vorwiegend im Spiel und 
in der Bewegung.
Ballett (50 Minuten, ab 5 Jahre):
Im Vordergrund des Ballett-
unterrichts steht die Freude 
am Tanzen. Die Schulung der 
eigenen Körperwahrnehmung 
von der kleinen Zehe bis zur 
Nasenspitze ist genauso wichtig 
wie ein umfangreiches Schritt-
repertoire, Dehnung und Rhyth-
musgefühl, sowie die Orientie-
rung im Raum gemeinsam mit 
den anderen Kindern in der 
Gruppe.

Einzelunterricht:
Klavier, Jazz-Klavier, Key-
board, Akkordeon, Steirische 
Harmonika, Trompete, Flügel-
horn, Horn, Tenorhorn, Posau-

ne, Tuba, Blockflöte, Querflöte, 
Oboe, Fagott, Klarinette, Saxo-
phon, Violine, Viola, Violoncello, 
Kontrabass, Gitarre (klassisch), 
E-Gitarre, E-Bass, Schlagwerk, 
Stabspiele, Drumset, Gesang – 
Stimmbildung

„Finde Dein Instrument“

Zum Informationsvormittag 
„Komm‘ und finde dein Inst-
rument“ lädt die Musikschule 
Bad Vöslau am Sa.,10. Mai 2025 
von 09:30 bis 12:30 Uhr in das 
Schloss Gainfarn. An diesem 
Vormittag besteht die Möglich-
keit, die verschiedenen Musik-
instrumente auszuprobieren 
und die Musikschullehrerinnen 
und Musikschullehrer persön-
lich kennen zu lernen. Natürlich 
kann auch das Schloss Gainfarn 
besichtigt werden. Du kannst 
erleben, wie viel Spaß es macht, 
einem Musikinstrument die ers-
ten Töne zu entlocken und viel-
leicht bekommst du ja Lust, ein 
Instrument, Gesang oder Tanz 
in der Musikschule Bad Vöslau 
im kommenden Schuljahr zu 
erlernen. Das Musikschulteam 
freut sich auf deinen Besuch!

Volksmusikabend

Zum Volksmusikabend lädt die 
Musikschule Bad Vöslau am 

Donnerstag, den 15. Mai 2025, 
um 18:30 Uhr in die Musikschule 
ein. Unter der Gesamtleitung 
von Sabine Schier werden die 
„Steirischen“ Schülerinnen 
und Schüler der Musikschulen 
Bad Vöslau und Leobersdorf 
und der Kinderchor ein ab-
wechslungsreiches und volks-
tümliches Konzertprogramm 
präsentieren. Durch das Pro-
gramm führt Hermann Schier. 
Der Eintritt zum Volksmusik-
abend der Musikschule ist frei.

Orchesterkonzert

Zum großen Orchesterkonzert 
mit dem Streichorchester und 
dem Jugendblasorchester 
„Woodbrass“ lädt die Musik-
schule Bad Vöslau am Freitag, 
den 23. Mai 2025, um 18:30 Uhr 
in den Konzertsaal im Schloss 
Gainfarn. An diesem Abend prä-
sentiert das Streichorchester 
der Musikschule unter der Lei-
tung von Una Hüttner, Katrin 
Schickedanz-Wieser und Jo-
hannes Krasanovsky-Lehner 
und das Jugendblasorchester 
„Woodbrass“ unter der Leitung 
von Franz Scheibenreif ein ab-
wechslungsreiches Konzert-
programm von Klassik bis 
Filmmusik. Als Gesangsolistin 
ist Lina Kuball (Klasse Isabella 
Maierhofer) zu hören. Die Or-

chestermusikerInnen freuen 
sich über zahlreichen Besuch!
Eintritt: EUR 5,00. Karten sind 
im Musikschulbüro erhältlich. 
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 
von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, Tel: 
02252 74 903.

Vortrag Anita Steinberger

Am 12. Mai 2025 lädt die Musik-
schule Bad Vöslau zu einem 
Vortrag zum Thema „Persön-
lichkeitsentwicklung im Tanz 
und Musikschulunterricht“ 
mit Ballettlehrerin Anita Stein-
berger-Rindler ins Schloss Gain-
farn. Beginn ist um 19:00 Uhr. 
Bei diesem Vortrag wird Anita 
Rindler-Steinberger erörtern, 
wie durch künstlerische Arbeit 
eine gesunde Persönlichkeits-
entwicklung gefördert werden 
kann. 
Themenbereiche wie freud-
volles Erleben, Entwicklung 
eines gesunden Selbstbildes, 
Gefühlswahrnehmung, Ge-
fühlsausdruck, Inklusion und 
Konfliktlösung in der Gruppe 
werden dabei behandelt. Der 
Vortrag dauert ca. 1 Stunde, im 
Anschluss gibt es noch Raum 
für Publikumsfragen. Um An-
meldung im Musikschulbüro 
wird gebeten. (Mo. bis Do., 8:30 
bis 12:00 Uhr, 02252 74 903). 
Der Eintritt ist frei.

neues aus der Musikschule
← Der Info-Nachmittag 
für angehende Musik-
schüler findet am 10. 
Mai statt. (Foto: MSBV)

kunst & Kultur

24

Stadtanzeiger Bad Vöslau



Bekannte Balladen, groovige Rhythmen, jazzig-soulige 
Songs und Eigenkompositionen – das ist SAMT!

17. Mai 2025
19:30 Uhr, Kulturwerkstatt

SAMT
Musik mit Leben, molligen Harmonien 
und viel Gefühl!

Kulturszene
NÖ Kulturwerkstatt KottingbrunnWasserschloss Kottingbrunn

02252 - 74383, www.kulturszene.at
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Burg Merkenstein:  
Schulklasse auf Besuch, 
Putztag mit Freiwilligen

30

Familienbetrieb Schachl 
feiert dreifaches Jubiläum
GEBURTSTAG Das Jahr 2025 ist für den 
traditionsreichen Wein- und Heurigen-
betrieb Schachl ein ganz besonderes: Vor 
20 Jahren wurde das Heurigenlokal Haid-
bauer in Gainfarn von der Familie über-
nommen. Dies ist aber nicht der einzige 
Anlass, um die Korken knallen zu lassen.

So begeht etwa Weinbau- und Kellermeister 
Harald Schachl heuer seinen 60. Geburts-
tag und tritt mit Ende 2025 in den Ruhe-
stand. Seine Tochter Alexandra wird den 
Familienbetrieb, der rund zwölf Hektar 
Weingärten in Vöslau und den umliegenden 
Ortschaften bewirtschaftet, übernehmen.
Die Geschichte dieses Weinguts ist tief in 
der Region verwurzelt. Das Stammhaus 
des Betriebs, ein ehemaliger Schlosskeller, 
war einst Teil des Schlosses Vöslau, das 
zur Herrschaft der Grafen Fries gehörte. 
Die Großeltern Mathilde und Karl Haderer 
erwarben den historischen Keller 1935 – 
also vor 90 Jahren –, nachdem der letzte 
private Besitzer verstorben war.
Als Mathildes und Karls Sohn Franz Ha-
derer Mitte der 1960er bei einem Auto-
unfall starb, stand die Familie vor einer 
privaten Katastrophe. Schwiegersohn Ro-
bert Schachl entschied sich, das Fleischer-

gewerbe aufzugeben und die Weinbau-
schule samt Prüfung zum Weinbau- und 
Kellermeister nachzumachen. So führte 
er den Betrieb mit seiner Frau Karoline 
(Haderer) weiter. 1986 kaufte die Familie 
den Heurigen „Vöslauer Weinhof“ in der 
Bahnstraße.

„Kellerfest“ am 16. und 17. Mai
Seit 90 Jahren befindet sich der historische 
Keller also nun in Familienbesitz und wird 
nach wie vor als Weinkeller und Betriebs-
stätte genutzt. Der alte Teil beherbergt tra-
ditionelle Holzfässer für die Weinbereitung, 
während im modernisierten Eiskeller und 
dem dazugehörigen Zubau Edelstahltanks 
für eine zeitgemäße Weinproduktion sor-
gen. So verbindet der Betrieb gekonnt Tra-
dition mit Moderne – ein Erfolgsrezept, das 
auch in Zukunft Bestand haben wird.
Grund zu Zuversicht geben zahlreiche na-
tionale und internationale Auszeichnungen 
der Schachl-Weine, darunter US-Gold-
medaillen, Championnats du Monde bei 
Blauen-Portugieser-Verkostungen sowie 
Gold- und Silbermedaillen bei der Austrian 
Wine Challenge. Anlässlich des Jubiläums 
lädt die Familie am 16. und 17. Mai 2025 
herzlich zum „Kellerfest“ ein!

Winzer Harald Schachl begeht heuer seinen 60. Geburtstag – aber nicht nur. (Foto: Familie Schachl)

Strudelheurigen:  
Die Pfadfindergilde lädt   
wieder zu Strudel und Co.

31

„National Walking Day“:  
Zu-Fuß-Gehen hält 		
fit und gesund

32
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PORTRÄT Vor 30 Jahren hat 
der gelernte Kaufmann Josef 
„Joe“ Kreuzer mit der Repa-
ratur und dem Handel von 
Fahrrädern den Grundstein für 
den heutigen Bikeshop in der 
Badener Straße in Bad Vöslau 
gelegt. Der „Stadtanzeiger“ hat 
dem umtriebigen Rad-Pionier 
und Tüftler einen Besuch ab-
gestattet.

Die Umsetzung guter Geschäfts-
ideen beginnt häufig in der haus-
eigenen Garage. Das war schon 
bei Microsoft-Gründer Bill 
Gates so. Auch wenn es „Joe“, 
wie Josef Kreuzer von Freunden 
und Kunden genannt wird, nicht 
zum Milliardär gebracht hat, so 
hat er doch mit dem Bikeshop 
seinen Lebensinhalt gefunden. 
„Ich wollte immer selbständig 
sein“, betont er im Gespräch 
mit dem „Stadtanzeiger“. „An-
gefangen habe ich mit einer 
kleinen Werkstatt in meiner 
Garage, habe mit gebrauchten 
Fahrrädern gehandelt und Re-
paraturen durchgeführt. Das 
war nicht ganz einfach.“
Kein Wunder, hatte doch das 
Radfahren vor 30 Jahren nicht 
den Stellenwert wie heute. „Da-
mals hat noch kaum jemand ein 
Fahrrad gehabt, alle sind mit 
dem Auto gefahren“, erinnert 
sich Kreuzer. Um über die Run-
den zu kommen, jobbte der 
68-Jährige nebenbei als Eis-
laufplatzwart, Schneeschaufler 
oder Regalschlichter beim Billa. 
Darüber hinaus wurde er von 

Gattin Gabriela, einer Kinder-
gartenpädagogin, tatkräftig 
unterstützt. Wobei, ganz ohne 
Grundkenntnisse ging es nicht. 
Schon zu Beginn seiner beruf-
lichen Karriere hatte Kreuzer in 
einem Radgeschäft gearbeitet, 
später wechselte er zur Firma 
Forstinger (die auch Fahrräder 
verkaufte) und stieg zum Filial-
leiter auf.

Neues Kundenbewusstsein
Aus dem Garagenbetrieb er-
wuchs mit den Jahren der Bi-
keshop Kreuzer in der Bade-
ner Straße 49. Die Frage, wie 
es aktuell wirtschaftlich laufe, 
beantwortet Joe Kreuzer mit 
einem Lächeln. „Es geht prin-
zipiell gut, vor allem der Ver-
kauf von E-Bikes läuft sehr 
gut, da setzen wir schon mehr 
als herkömmliche Fahrräder 

ab.“ Das habe mit dem neuen 
Bewusstsein der Kunden zu 
tun, ergänzt der Unternehmer. 
„Heute haben viele nur noch 
ein Auto und fahren mehr mit 
dem Rad.“ Was aber nicht be-
deutet, dass die Zeiten nur rosig 

sind. „Was ich hier im Geschäft 
stehen habe, ist alles bezahlte 
Ware und nicht etwa auf Kom-
mission. Es ist nach wie vor ein 
Überlebenskampf.“
Es ist also kein leichtes Erbe, 
das Kreuzer nun seiner Nach-
folgerin hinterlässt. Dass To-
cher Lisa den Betrieb über-
nimmt, empfindet der bis 
jetzt berufstätige Pensionist 
als Segen. „Lisa ist bei mir in 
der Garage groß geworden, 
hat mir beim Reparieren zu-
geschaut. Sie kennt das, was 
ich mache, sehr gut“, erklärt 
er. Der Sprung von der Werk-
statt in den Radsport war da 
nicht mehr allzu weit, denn: Lisa 
Kreuzer ist nicht nur handwerk-
lich „praktisch“ veranlagt, wie 
Kreuzer sagt, sondern darüber 
hinaus begeisterte Mountain-
bikerin. International machte 

sich die heute 30-Jährige als 
Downhill-Europacupsiegerin 
einen Namen, auch bei öster-
reichischen Meisterschaften 
stand sie regelmäßig auf dem 
Siegerstockerl. Seit zwei Jah-
ren arbeitet die studierte Raum- 
und Städteplanerin nun schon 
im Radgeschäft des Vaters als 
Geschäftsführerin mit. Joe 
Kreuzer tritt damit in die zweite 
Reihe, steht aber seiner Tochter 
und den Kunden nach wie vor 
mit „Rad“ und Tat zur Seite. 

Dirtbiken in der Pension
Seine gewonnene Freizeit nutzt 
Kreuzer „natürlich“ zum Rad-
fahren, wobei er vor allem 
Dirtbiking – also Radeln durch 
Dreck und Lacken – für sich ent-
deckt hat. So kann man auch 
seinen Ruhestand genießen.

Zu Gast beim Fahrrad-Papst

„Lisa ist bei mir in der     
Garage groß geworden, 
hat mir beim Reparieren 

zugeschaut.“

Josef „Joe“ Kreuzer
Bikeshop-Inhaber

← Bgm. Flammer und 
StR Sunk gratulierten  
Josef und Lisa Kreuzer 
zum 30-jährigen Jubilä-
um. (Foto: SGBV)

Der Bikeshop Kreuzer be-
teiligt sich beim heurigen 
„Rad-Genuss-Tag“ ent-
lang des Triesting-Gölsen-
tal-Radwegs am 10. Mai 
2025. Lisa, Joe und das 
Team sind bei Station 8 
vertreten. Ihr Beitrag: Ver-
leih von Rädern der Firma 
Johansson und Corra-
tec sowie Holzrädern der 
Firma „My Esel“. Außer-
dem: Kleinere Radl-Checks  
und Reparaturen.

Rad-Genuss-Tag

Joe Kreuzer gründete seinen Betrieb einst in der Privatgarage. (Foto: SGBV)

LEBEN & LEUTE66. Jahrgang 5/2025

27



Feuerlöscherüberprüfung Gainfarn

Am Samstag, den 10. Mai 2025, bietet die 
Fa. Wienerl allen Interessierten von 9:00 bis 
13:00 Uhr im Feuerwehrhaus Gainfarn die 
Möglichkeit zur Überprüfung ihrer Feuer-
löscher an. Beachten Sie bitte: Die gesetz-
lichen Bestimmungen schreiben vor, dass 
in Heizräumen und Garagen Handfeuer-
löscher vorhanden sein müssen. Diese 
Geräte müssen alle zwei Jahre zwingend 
überprüft werden.

Flohmarkt zugunsten der Tiere

Am letzten verlängerten Wochenende im 
Mai findet im Café Post in der Badner Stra-
ße 6 wieder der traditionelle „Flohmarkt 
zugunsten der Tiere“ statt. Die karitative 
Veranstaltung ist am Freitag, den 30. Mai, 
und Samstag, den 31. Mai 2025 von 9:00 
bis 17:00 Uhr für Schnäppchenjäger und 
Tierfreunde geöffnet. Am Sonntag, den 1. 
Juni 2025, öffnet der Flohmarkt zwischen 
9:00 und 14:00 Uhr seine Pforten. Schau-
en Sie vorbei!

Fotowettbewerb „Naturschätze“

Anlässlich des 20-jährigen Bestehens des 
Unesco-Biosphärenpark Wienerwald ver-
anstaltet das Biosphärenpark Wiener-
wald Management einen Fotowettbewerb 
und sucht die besten Bilder zum Thema 
„Naturschätze im Detail“. Bis zum 18. Juni 
2025 können Fotos über die Website des 
Biosphärenpark Wienerwald (bpww.at/
fotowettbewerb) eingereicht werden. Die 
Siegerfotos werden von einer Fachjury 
bzw. via Publikumsvotum ermittelt. Auf 
die Gewinnerinnen und Gewinner warten 
attraktive Preise!

Wald-Sightseeing-Touren 
mit Dominik Harant
OUTDOOR Die Wald-Sightsee-
ing-Touren von und mit Domi-
nik Harant waren im Vorjahr 
ein toller Erfolg. Jeweils 12 bis 
18 Teilnehmer nahmen an den 
Touren teil. Auch 2025 wird 
diese Tour von dem Wander-
führer, Biologie-Lehrer und 
Outdoorpädagogen angeboten. 

Die Teilnehmer erfahren bei 
der Tour, was den Vöslauer 
Wald so besonders macht – 
etwa der einzigartige Schwarz-
föhrenbestand oder die Zuge-
hörigkeit zum Biosphärenpark 
Wienerwald. Das Highlight jeder 
Tour bildet die Beobachtung 
von Smaragdeidechsen aus 
nächster Nähe. Aber auch 
Fledermäuse, Blindschleichen, 
verschiedene Wald-Vögel, 
Zauneidechsen und vieles mehr 
sorgen für Staunen.

Neu im Programm ist heuer eine 
interaktive Tour „Krabbeltiere 
unter der Lupe“. Mit bereit-
gestellten Becherlupen er-
forschen die Teilnehmenden 
faszinierende Insekten und 
Spinnen. Infos und Anmeldung 
unter 0676 474 81 40 bzw.
dominik.harant@hotmail.com

Die Führungen wurden sehr gut angenommen. (Foto: D. Harant) 
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Gelungener Turnierstart für 
„Großen Preis von Bad Vöslau“
HUNDE Am 13. April hat der 
Gebrauchshundeverein  zum 
ersten Teilturnier des „Großen 
Preis von Bad Vöslau“  in der 
Flugfeldstraße eingeladen.

Das Turnier wurde in drei Spar-
ten ausgerichtet, Obmann Franz 
Konir zeigte sich über die zahl-
reichen Teilnehmer und Zu-
schauer erfreut.  Die Sieger-
ehrung führte Sport-Stadtrat 

Peter Gerstner durch, die Pokal-
spende übernahm Bürger-
meister Christian Flammer. 
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Ostereiersuche bei 
Kaffee und Kuchen
JAKOBUSHEIM Das PBZ Bad 
Vöslau hat in der Karwoche zu 
einer gemütlichen Osterjause 
eingeladen. Die Veranstaltung 
bot den Bewohnern sowie ihren 
Angehörigen die Gelegenheit, 
gemeinsam zu feiern und die 
Ostertraditionen zu erleben.

Bei köstlichen Speisen, dar-
unter frisch zubereitete Mal-
akoff-Schnitten und duftendem 
Kaffee, wurde der Nachmittag 
zum geselligen Beisammen-
sein. Die Bewohnerinnen ge-

nossen die gesellige Atmosphä-
re, während sie alte und neue 
Bekanntschaften pflegten. Den 
Höhepunkt bildete die Oster-
eiersuche im Garten, bei der die 
ehrenamtlichen Helfer tatkräftig 
unterstützten. Mit großer Be-
geisterung machten sich die Be-
wohner auf die Suche nach den 
bunten Ostereiern, die über-
all versteckt waren. Die Freu-
de war den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern ins Gesicht 
geschrieben, als sie die ver-
steckten Schätze entdeckten.

Schloss Gainfarn wird 
zur „Blutspendezentrale“

Am 21. März 2025 hat das 
Rote Kreuz erstmals im 
Schloss Gainfarn zur tradi-
tionellen Blutspendeaktion 
eingeladen. Viele Bad Vös-
lauerinnen und Bad Vöslau-
er nutzten die Möglichkeit, 
ihr „Bestes zu geben“. Auch 
Stadtrat Markus Wertek, Ge-
meinderätin Lejla Ibralic Ha-
lilovic sowie einige weitere 

Mandatare des Gemeinde-
rates krempelten bereitwillig 
ihre Ärmel hoch, um Men-
schen in Notsituationen mit 
Spenderblut zu unterstützen. 
Das Rote Kreuz bedankt sich 
herzlich bei insgesamt 132 
Spenderinnen und Spendern. 
Nächster Termin: 13. Juni 
2025 im Schloss Gainfarn. 
(Fotocredit: M. Wertek)

← Die Bewohner des 
Jakobusheims freuten 
sich über den Besuch 
des Osterhasen. (Foto: 
PBZ Bad Vöslau)

Die Pfadfinder-Gilde 
Bad Vöslau 
lädt ein 

zum 

36.STRUDELHEURIGEN 

10. Mai  2025  11. Mai 
im Kammgarnstadel, Hanuschgasse 3, Bad Vöslau 
 

Sa.10.Mai: ab 15:00  
ab 19:00: Thomas Hayden mit  

 

 So.11.Mai: 10:00 - 15:00  
     ab 11:00: Frühschoppen mit Vöslauer Blås 

Wir freuen uns auf Deinen/Ihren Besuch 
Der Reingewinn wird für die Pfadfinderjugend und soziale Zwecke verwendet 

Wir bitten um Strudelspenden!

Pfadfinder-Gilde Bad Vöslau, Gildemeister: Jörg Redl  
Hauptstraße 56, 2540 Bad Vöslau, ZVR: 996214868 

 
 

 
 
  

 

 

Eintritt Erwachsene: 4,00 Є                                        Info: 0676-6221653 

Kinder 4 – 14 Jahre:  2,00 Є 

GEYMÜLLERHALLE 

Geymüllerstrasse 6 
2540 Bad Vöslau 

Öffnungszeiten: 01. – 03. Mai: 10.00 – 18.00 Uhr 
4. Mai: 10.00 – 16.00 Uhr 

 

01. – 04.05.2025 

MODELLBAHN              
AUSSTELLUNG 

www.arge-modellbahn.at 

Verkaufsstand vor Ort : AustroModell 
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Schulball des BRG  
Bad Vöslau-Gainfarn

Die Schülerinnen und Schüler 
sowie das Lehrerkollegium des 
Gymnasiums Bad Vöslau-Gain-
farn laden für Samstag, den 17. 
Mai 2025, herzlich zu ihrem 10. 
Schulball in die Bettfedern-
fabrik in Oberwaltersdorf ein. 
Beginn ist um 19:30 Uhr, für gute 
Musik sorgt die Tanz- und Party-
band „Hitbox“. Den Ehrenschutz 
übernimmt Bad Vöslaus Bürger-
meister Christian Flammer.

Eintritt an der Abendkassa:
Schüler: EUR 25,00
(VVK: EUR 22,00)
Erwachsene: EUR 28,00
(VVK: EUR 25,00)

Vorverkaufskarten online per E-
Mail erhältlich unter: schulball@
gymnasium-badvoeslau.ac.at

Dank an die fleißigen 
Trockenrasen-Pfleger

Gemeinsam mit dem Land-
schaftspflegeverein Thermen-
linie-Wienerwald-Wiener Be-
cken haben die Schülerinnen 
und Schüler der VS Bad Vöslau 
und VS Gainfarn im April bei 
der Trockenrasenpflege mit-
geholfen. Bürgermeister Chris-
tian Flammer und Dieter Geiss-

ler, Leiter Fachgebiet Umwelt, 
Verkehr und Infrastruktur im 
Rathaus, nahmen dies zum An-
lass, um sich bei den Kindern 
für ihren Einsatz zum Erhalt der 
Biodiversität in der Gemeinde 
zu bedanken und Urkunden 
zu überreichen. Im Anschluss 
wurde eine der Naturflächen, 
der Hüterriegel, besucht: An-
hand einer Tafel wird das Ge-
biet als besonderer Hotspot 
der Artenvielfalt innerhalb 
der Netzwerk Natur Region 
Thermenlinie-Wiener Becken 
ausgewiesen. Unter diesem 
Namen baut der Landschafts-
pflegeverein seit 2017 ein Netz-
werk an Menschen aus der Re-
gion auf an dem sich auch die 
Stadtgemeinde beteiligt.

AFS-Austauschprogramm 
sucht Gastfamilien

In einer Zeit, die von Konflik-
ten und stark polarisierten Mei-
nungen geprägt ist, ermöglicht 
der internationale Jugendaus-
tausch ein intensives Kennen-
lernen des anderen und trägt 
so ganz konkret zur Völkerver-
ständigung bei. Die tragende 
Stütze sind Gastfamilien.
Das AFS-Austauschprogramm 
für interkulturelles Lernen bietet 
Schülern wie Gastfamilien eine 
professionelle und bewährte 
Plattform. Rund 60 Austausch-
schüler aus der ganzen Welt rei-
sen Ende August 2025 mit der 
Jugendaustauschorganisation 
nach Österreich. Die Program-
me mit Gastfamilienaufenthalt 
und Schulbesuch dauern drei, 
fünf oder zehn Monate. Infos: 
afs.at/gastfamilie-werden
radha.petters@afs.org
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Schüler und Helfer 
zu Gast auf der Burg
MERKENSTEIN Die Burgruine 
Merkenstein war Ende März 
wieder Anlaufstelle für Groß 
und Klein. Eine Schulklasse 
und ein Putztrupp gingen auf 
Entdeckungsreise – wenn auch 
aus unterschiedlichen Motiven. 

Den Beginn machten die Schü-
lerinnen und Schüler der Volks-
schule Gainfarn und gingen 
mit Burgführer Jörg Redl und 
Klassenlehrerin Birgit Schöpf-
lin zwischen den alten Mau-
ern auf Entdeckungsreise. Ent-
deckungen der anderen Art 
machten wiederum die Teil-
nehmer des heurigen „Putz-
tages“ in Merkenstein.  
Die rund 20 freiwilligen Helferin-
nen und Helfer, darunter Bürger-
meister Christian Flammer mit 
Gattin und Stadtrat Alexan-
der Steinmeyer, sorgten rund 
um die Burgruine für Sauber-
keit. Die Aktion wurde von der 

Stadtgemeinde Bad Vöslau mit 
Material und einer Einladung 
zu einer gemeinsamen Jause 
unterstützt.

Den Kids hat‘s gefallen. (Foto: J. Redl)

Fremdenverkehrsverein 
zieht erfolgreiche Bilanz

Der Fremdenverkehrsverein  
Bad Vöslau hat am 9. April 
2025 zu ihrer Jahreshaupt-
versammlung in Hawliks 
Schlemmereck eingeladen. 
Obfrau Maria Haarhofer lie-
ferte in ihrem Bericht einen 
kurzen Überblick über die 
Highlights des Jahres 2024, 
darunter den erfolgreichen 
„Schaumweinschwestern“-

Abend, die Weinwanderung, 
die Trauben-Most-Kur oder 
die Laternenwanderung. 
Einen besonderen Dank rich-
tete sie an ihre „Familie“ im 
FVV („Ohne die bin ich gar 
nichts!“) sowie an die Stadt-
gemeinde Bad Vöslau und 
den Bauhof. Der FVV Bad 
Vöslau zählt aktuell ca. 170 
Mitglieder. (Foto: SGBV)
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„Babytreff“ Bad Vöslau

Wer kann teilnehmen? 
Familien mit Kindern von 0 bis 
2 Jahren

Wo findet der „Babytreff“ statt?
Kleinkindgruppe im Schloss-
Kindergarten Bad Vöslau

Was wird angeboten?
Ob Schwangere, Stillende oder 
Familien mit Kleinkindern bis 
zum Kindergarteneintritt – das 
kostenlose Service bietet wer-
denden und frischgebackenen 
Jungeltern Unterstützung in 
einer besonders aufregenden 
und oft stressigen Zeit an.
In entspannter Spielatmosphäre 
geben etwa Hebammen oder 
Fachleute aus den Bereichen 
Medizin, Diätologie, Pädagogik 
und Psychologie Auskunft und 
liefern Tipps und Ratschläge – 
in ganz persönlichem Rahmen. 
Wohlfühlen und Kinderspiel 
sowie der Austausch junger Fa-
milien stehen im Mittelpunkt. 
Keine Anmeldung erforderlich!

Die nächsten Termine?
Immer am zweiten oder dritten 
Dienstag im Monat, jeweils von 
15:00 bis 16:30 Uhr: 20. Mai und 
17. Juni 2025.

Beratungsdienste

Mutter-Eltern-Beratung:
Die Gesunde Gemeinde und die 
Familienfreundliche Gemeinde 
Bad Vöslau bieten seit 2019 
eine Mutter-Elternberatung an. 
Somit stellt die Stadtgemeinde 
ein kostenloses Beratungs-
service des Landes NÖ für Kin-
der von 0 bis 6 Jahren zur Ver-
fügung.  Einmal im Monat steht 
die Bad Vöslauer Kinderärztin
Dr. Tanja Mair, unterstützt von

 
einer Diplom-Krankenpflegerin, 
den Familien zur Seite. 
Neben der fachärztlichen Unter-
suchung erfolgt die Beratung 
auch zu Themen, wie Ent-
wicklung und Förderung Ihres 
Kindes, Tipps zur Förderung 
von motorischen Fähigkeiten, 
Beobachtung zur sprachlichen 
Entwicklung und zum psycho-
sozialen Status. Aber auch der 
Austausch unter den Eltern 
und der Kontakt der Kinder zu 
Gleichaltrigen sind während 
der Beratungszeit gegeben. 
Informationen über spezielle 
Themen wie Zahngesundheit, 
Ernährung oder Kindersicher-
heit werden in gesonderten Ver-
anstaltungen angeboten. 

Die Termine im Überblick:
9. Mai, 13. Juni, 5. September, 
10. Oktober, 14. November und 
12. Dezember, jeweils von 9:00 
bis 12:00 Uhr. 

Im Juli und August entfallen die 
Beratungsstunden. Der Septem-
ber-Termin findet, anders als 
kommunziert, bereits am 5. des 
Monats statt. Bitte vormerken!

1450 – Telefonberatung

Geschultes diplomiertes Pflege-
personal gibt Ihnen unter der 
Rufnummer 1450 Empfehlun-
gen, was Sie tun können, wenn 
Ihnen Ihre Gesundheit plötzlich 
Sorgen bereitet. Schnell und un-
bürokratisch wird Ihnen an 365 
Tagen zu jeder Tag- und Nacht-
zeit kompetente Auskunft er-
teilt. Die Gesundheitsberatung 
ist mit allen Notrufnummern 
verbunden und schickt im Akut-
fall auch die Rettung.

Sozialberatung (neu):
Mi., 14. Mai, 17:00 Uhr 
im Rathaus – Infos unter 
02252 76161-513

Rechtsberatung:
Mi., 28. Mai, 17:00 Uhr
im Rathaus – Voranmeld. 
unter 02252 76161-513

Pfadfinder laden 
zum Strudelheurigen

GILDE-AKTION Am 10. und 11. 
Mai lädt die Pfadfinder-Gilde 
Bad Vöslau zum beliebten 
Strudelheurigen im Vöslauer 
Kammgarnstadl ein. Die Gäste 
dürfen sich auf eine breite Aus-
wahl an Strudelvariationen 
freuen, auch für erfrischende 
Getränke wird gesorgt sein.

Am Samstagabend unterhält 
Thomas Hayden mit Saxo-
phon-Melodien und die „Vös-
lauer Blås“ am Sonntagvor-
mittag beim Frühsschoppen. 
Der Strudelheurige ist ein ein-
zigartiges Projekt aller Pfad-
finder in Bad Vöslau: Nicht nur 
die Pfadfinder-Gilde (die „Alt-
Pfadfinder“), sondern auch 
Pfadis aus den Gruppen Bad 

Vöslau und Gainfarn sind an 
beiden Tagen dabei und unter-
stützen den Event mit einer Viel-
zahl an Helferinnen aus allen 
Altersgruppen. Im vergangenen 
Jahr haben unseren Gästen die 
über „200 Meter Strudel“ sehr 
gut geschmeckt. Dafür gilt allen 
Strudelbäckern großer Dank. 
Um diese Menge an Strudeln 
heuer wieder bereitstellen zu 
können, freuen sich die Vöslau-
er Pfadis auf Unterstützung von 
der „Pfadfinder-Familie“.

Erlös geht an die Jugend
Der Erlös dieser Veranstaltung 
kommt der Pfadfinderjugend 
in den beiden Gruppen, sowie 
den Sozialaktivitäten der Pfad-
finder-Gilde zugute.

Im Vorjahr wurden rund 200 Meter Strudel verspeist. (Foto: H. Nitsche)

Sterne weisen den Weg
Astrologische Beratung 
www.astro-login.at
Terminvereinbarung:
Tel. 0676 82 533 536

Heinz Eszterwitsch 
bleibt Obmann
VOLLEYBALL Am 5. April hat der Volley-
ball Club Sportunion Bad Vöslau zur 
Generalversammlung eingeladen – und 
Obmann Eszterwitsch im Amt bestätigt.

Nach einem ausführlichen Tätigkeitsbericht 
– der Verein unterstützt etwa das Bad Vös-
lauer Stadtfest und unterrichtet Volley-
ball in den Volksschulen – wurde ein neuer 
Vereinsvorstand gewählt.  In der Funktion 
des Obmannes wurde Heinz Eszterwitsch 
bestätigt, zum neuen Stellvertreter wurde 
Oliver Reolta gewählt. Dem bisherigen Ob-
mann-Stellvertreter Wolfgang Hammerl 
wurde die Ehrenmitgliedschaft verliehen. 
Stadtrat Markus Wertek gratulierte im 
Namen der Stadtgemeinde herzlich.
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gut beraten 
in bad vöslau
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Workshop „Kinderfüße“

Unsere Füße tragen uns durchs 
ganze Leben, und dennoch be-
kommen sie oft wenig Aufmerk-
samkeit, stecken den lieben lan-
gen Tag in Schuhen. Wie können 
Wissen, Spüren, Übungen und 
Rituale dabei helfen, die Füße 
unserer Kinder (und unsere 
eigenen) langfristig gesund zu 
halten? So können wir uns und 
unsere Kinder freudvoll für ihre 
Füße interessieren. Kinder bis 
sechs Jahren nur in Begleitung 
der Eltern!

Termin: Do., 15. Mai 2025
Zeit: 15:30 bis 17:30 Uhr
Ort: Schloss Gainfarn
Anmeldung: 0664 434 41 71 / 
doris@raumfuerbewegung.at

Ermäßigter Beitrag: EUR 25,00 

Community Nurses

In Zusammenarbeit mit Diplom-
Gesundheits- und Kranken-
pflegerin Tanja Klösch (Breast 
Care Nurses) und Oberärztin Dr. 
Barbara Schwab (Brustgesund-
heitszentrum Landesklinikum 
Baden) haben die Community 
Nurses Bad Vöslau am 10. April 
zu einem Vortrag zum Thema 
Brustgesundheit eingeladen. 
Ziel war es, bei den Teil-
nehmerinnen das Bewusstsein 
zu schärfen sowie über Brust-
krebs und Präventionsmöglich-
keiten zu informieren. Die Com-
munity Nurses bedanken sich 
bei den Vortragenden und Teil-
nehmerinnen für das Interesse.

Langsam-Lauf-Treff

„Laufen ohne Schnaufen“ in be-
treuten Gruppen? Dann sind Sie 
hier richtig. Ab 2. Mai 2025 geht 
es wieder los – jeden Freitag 
bis Ende Septem-
ber von 18:30 bis 
19:30 Uhr. Treff-
punkt: Parkplatz 
Ende Lange Gasse, 
Bad Vöslau. 

Gruppe 1: Gehen/Gymnastik
Gruppe 2: keine Vorauss.
Gruppe 3: mäßig Trainierte
Gruppe 4: gut Trainierte
Gruppe 5: Volksläufer

Die Laufaktion ist vereinsun-
gebunden und kostenlos. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte 
an Organisator Helmut Kousz 
(0650 481 70 20).

Singen Sie mit!

Hobbysängerin Erika Breier 
lädt einmal pro Monat zum ge-
meinsamen Singen für und mit 
den Bewohnerinnen und Be-
wohnern des Jakobusheims 
(PBZ Bad Vöslau) ein. Zum Bes-
ten gegeben werden Schlager 
aus den 1950er und 1960er 
Jahren sowie traditionelle 
Heimatlieder.
Erika Breier bittet um Unter-
stützung durch freiwillige Sän-
ger und Musiker. Als Termin 
sind Donnerstagnachmittage 
(ab 15:00 Uhr, eine Stunde) vor-
gesehen. Informationen und An-
meldungen erbeten unter 0664 
762 84 40.

gesund und fit 
in bad vöslau

Bei uns sind Sie richtig, wenn Sie sich 
mit anderen Pflegenden Angehörigen 
in ungezwungener und fröhlicher At-
mosphäre austauschen möchten oder 
eine kurze Auszeit von Ihren Aufgaben 
zu Hause brauchen.

Ort: Hochstraße 23/2. Stock/Tür 21
Zeit: 27. Mai, 17:00 Uhr

Pflege-Stammtisch

„National Walking 
Day“ in Bad Vöslau

GEHSPORT Am 2. April 2025 ist 
in Österreich erstmals der „Tag 
des Zu-Fuß-Gehens“ begangen 
worden. Inspiriert von Bei-
spielen in den USA, wurde die 
einfachste und ökologischste 
Art der Fortbewegung auch in 
Bad Vöslau „gefeiert“.

Die Idee für einen „Tag des Ge-
hens“ stammt von Sportwissen-
schaftlerin Jenny Lischka und 
wurde von der Stadtgemeinde 
Bad Vöslau unterstützt. Die 
Betreuung mit Vorbereitung, 
Schrittzählern und Werbung er-
folgte durch „klimaaktiv mobil“. 
Allein in Bad Vöslau wurden im 
Rahmen der Initiative 568.001 
gesundheitsbewusste Schritte 
gesetzt. Dabei konnten Men-
schen jedes Alters erreicht wer-
den. Die Teilnehmer sammel-
ten für sich selbst Schritte oder 

waren in Gruppen unterwegs. 
Manche unternahmen einen ei-
gens geplanten Wandertag, an-
dere nutzen den Schrittzähler 
im normalen Berufsalltag.

Gehen stärkt das Herz
Gehen fördert unsere Gesund-
heit und wirkt gegen Demenz. 30 
Minuten Gehen pro Tag stärkt 
die Herzgesundheit, kräftigt den 
Bewegungsapparat und unter-
stützt die mentale Fitness. Be-
sonders motiviert werden soll-
ten Personen über 65 Jahre, 
sich bewusst mit dem Gehen 
auseinanderzusetzen. 
Die Initiative bedankt sich be-
sonders herzlich bei allen Unter-
stützern und Partnern, darunter 
die Stadtgemeinde Bad Vöslau, 
„Chris Corner“, Vivea Hotels, 
Österreichische Gesundheits-
kasse und „Österreich zu Fuß“. 

Bad Vöslau beging am 2. April den „Tag des Zu-Fuß-Gehens“. (Foto: SGBV)
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Zauberer Gregory  bietet eine fulminante 
Zaubershow (Foto: G. Schubert)

Die Ansapartie macht Stimmung mit neuen und 
alten Austropop-Hits (Foto: Ansapartie)

Die Band Demian aus Baden wird die große 
Showbühne rocken (Foto: z.V.g.)

Das Highlight des Abends macht Big John mit 
dem Nashville Express (Foto: z.V.g.)

DJ Rawbeat bringt von 20:30 bis 23:00 die 
 Turntables zum Glühen (Foto: H. Nitsche)

Am Samstag, dem 3. Mai, lädt der 
VÖWI in Kooperation mit der Stadtge-
meinde Bad Vöslau herzlich zum großen 
WochenMarktFest am Schlossplatz ein. 
Den ganzen Tag über versorgen euch die 
fleißigen Wochenmarkt-Standler:innen 
mit regionalen Köstlichkeiten.

Tombola
Zahlreiche VÖWI-Betriebe stellen auch 
heuer wieder tolle Tombola-Preise im 
Gesamtwert von rund 5.000 Euro zur 
Verfügung. Lose gibt’s bei vielen VÖWI-
Betrieben oder direkt beim Fest. Die 
 Ziehung findet um 14:45 Uhr auf der gro-
ßen Festbühne statt.

Kinderprogramm
Für unsere jungen Besucher:innen gibt’s 
ein buntes Unterhaltungsprogramm:
Von 10:00 bis 16:00 Uhr kann man bei 
Wilson’s Garden kreative Muttertags-
geschenke basteln. Ebenfalls von 10:00 
bis 16:00 heißt es bei Chris Corner: 

Gratis-Minigolf für Groß und Klein! Um 
11:00 und 15:00 Uhr erwartet euch das 
beliebte Kasperltheater, und von 13:00 
bis 13:45 Uhr verzaubert euch Zauberer 
Gregory mit seiner Show.

Festbühne & Musik-
programm
Auf der großen Festbühne geben sich 
großartige musikalische Acts die Klinke 
in die Hand:
Mit dabei sind die junge Vöslauer Band 
Fake Plastic Tree, die A Galera Samba-
gruppe der Musikschule Bad Vöslau, die 
Ansapartie mit Austropop-Covers, die 
Rockband Demian aus Baden, sowie die 
sensationelle Country-Formation Big 
John and the Nashville Express.
Zum krönenden Abschluss bringt DJ 
Rawbeat mit seinen Turntables die 
 Stimmung zum Kochen.

Außerdem gibt’s einen Linedance-Mit-
machworkshop der Tanzschule Dobner, 
eine Bauchtanz-Show von Ela Szalai und 
eine kurze Ansprache von Bürgermeis-
ter Christian Flammer.

Es wird ein Fest für alle Sinne! Feiert mit 
uns durch den Tag und den Abend – wir 
freuen uns auf euch!

Der VÖWI lädt zum Fest!

www.voewi.at

Mehr Infos auf
der Website

Programm auf
der Rückseite

Eine Initiative des Vereins Vöslauer Wirtschaft  |  office@voewi.at  |  www.voewi.at  |  Inhalt: VÖWI, Illustration Igel: Stefan Strasser

SA.
03.05.

Am Schlossplatz
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babytreff
sonnenschein

DIENSTAG
15:00-16:30

KLEINKIND-GRUPPE für Familien mit Kindern von 0–2 Jahren
 ș Die nächsten Termine: 
20.05. | 17.06.2025 
 

 ș Schlosskinder- 
garten Bad Vöslau 
Edgar Penzig Franz-Str. 2 

 ș Keine Anmeldung  
erforderlich! 

 ș nützliche Tipps 
aus den Bereichen  
Medizin, Ernährung,  
Pädagogik und Psychologie 
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Rad & Roller

Börse

mehr Informationen auf www.badvoeslau.atmehr Informationen auf www.badvoeslau.at

SA
31. Mai
11-14 Uhr

IMHENRIETTEN- PARKBEIM BADPLATZ 10:00 bis 11:00 Uhr 
Annahme fahrtüchtiger 

Räder & Roller 

11:00 bis 14:00 Uhr 
Verkauf  

Optional Check durch 
Bikeshop Kreuzer 

ab 13:30 Uhr 
Abholung des Erlöses 
bzw. nicht verkaufter 

Räder & Roller
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Anzeigenformate & Preise (exkl.)
1/2 Seite quer 
210 × 140 mm

€ 270,-- (s/w)	
€ 390,-- (färbig)

1/4 Seite 
140 × 103 mm

€ 145,-- (s/w)	
€ 210,-- (färbig)

1/4 Seite hoch 
50 × 280 mm

€ 145,-- (s/w)	
€ 210,-- (färbig)

Banner groß 
210 × 68 mm

€ 145,-- (s/w)	
€ 210,-- (färbig)

Banner klein 
210 × 30 mm

€ 105,-- (s/w)	
€ 155,-- (färbig)

1/2 Seite hoch 
103 × 280 mm

€ 270,-- (s/w)	
€ 390,-- (färbig)

1/1 Seite  
210 x 280 mm

€ 440,-- (s/w)	
€ 650,-- (färbig)
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Dr. Christoph Rella

Autorinnen u. Autoren: 
Bgm. Christian Flammer, 
Andrea Jenny, BA, Mag. 
(FH) Joelle Kußnow, 
Kerstin Preiß, BSc, And-
reas Kreiner (Lektorat), 
Sabrina Hauer (Fotored.)

Änderungen und        
Irrtümer vorbehalten.

Redaktionsschluss

Der Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 
des Stadtanzeigers ist 
Sa., 10. Mai 2025.

Die Zeitung erscheint  
monatlich rund um den 
1. des Monats. Es wird 
empfohlen, Termine um 
den 1. eines Monats 
bereits in der Ausgabe 
des Vormonats anzu-
kündigen.  

Veröffentlichungen

Sollten Sie dem „Stadt-
anzeiger“ Beiträge und 
Fotos für eine Veröffent-
lichung übermitteln, be-
achten Sie bitte die Be-
stimmungen bezüglich 
Datenschutz und Ur-
heberrecht. Es ist immer 
die Einwilligung der ab-
gebildeten Personen für 
eine Veröffentlichung 
einzuholen und zu über-
mitteln und es muss das

kostenlose Copyright 
(Name des Fotografen) 
angegeben sein. Sollten 
keine Unterlagen zur 
Einwilligung oder zum 
Copyright übermittelt 
werden, so geht der 
„Stadtanzeiger“ davon 
aus, dass die Einwilligung 
vorliegt, das Copyright 
beim Übermittler liegt 
und der Übermittler für 
beide Angaben haftet.

Kontakt

Zusendungen für den 
Stadtanzeiger bitte an: 
stadtanzeiger
@badvoeslau.at 

Für Bad Vöslau sind 
ökologische und soziale 
Nachhaltigkeit wichtige 
Werte. Daher wird unse-
re Zeitung besonders 
umweltfreundlich und 
ressourcenschonend 
produziert.

1/8 Seite 
103 × 68 mm

€ 105,-- (s/w)	
€ 155,-- (färbig)

Direkt
Verbreitung durch 
Tierkontakt: Bläs-

cheninhalt, Speichel, 
Aerosol, Milch, Aus-

scheidung

Indirekt
durch tierische 

Erzeugnisse, Gegen-
stände, Fahrzeuge, 

Schuhwerk, Kleidung, 
Hände, Nagetiere

Stand 04/2025

Maßnahmen gegen die Verbreitung von 

MAUL- UND 
KLAUENSEUCHE (MKS)

Die MKS ist eine 
hochansteckende virale 
Erkrankung von Paarhu-
fern (Rinder, Schafe, Zie-
gen, Schweine, Lamas, 
Alpakas, Rehe, Hirsche, 

Wildschweine).

Übertragungswege:

MKS - Zonen und Ausbrüche
Gemeldete Ausbrüche zwischen dem 1.1.2025 und dem 2.4.2025

Stand: 2.4.2025

Bauern und Bäuerinnen werden laufend von der Landwirt-
schaftskammer informiert.

Fachinformationen sind auch auf der Homepage der Landwirt-
schaftskammer und der Homepage der AGES zu finden.
Weitere und regelmäßig aktualisierte Informationen zum MKS 
Ausbruch in den Nachbarländern finden sich auf der KVG-
Homepage des Gesundheitsministeriums.

Die Maul- und Klauenseuche ist eine anzeigepflichtige Tierseuche.
Jeder Verdacht ist von Tierhalter:innen – Landwirt:innen und privaten Tierhalter:innen von 
Paarhufern – bei der zuständigen Behörde (Amtstierarzt/Amtstierärztin) zu melden.

DU bist mehr 
Landwirtschaft 
als Du denkst!

Was können wir alle tun, um 

die Ausbreitung möglichst zu 

verhindern?

 � Beachten Sie bitte die Transportbeschrän-

kungen!

 � Bitte halten Sie sich dringend von Klauen-

tieren fern. Füttern und berühren Sie diese 

keinesfalls (z. B. Weidehaltung, Auslauf-

bereiche)!

 � Vermeiden Sie Besuche auf Bauernhöfen 

mit jeglicher Tierhaltung und betreten Sie 

fremde Ställe nicht!

 � Hunde nicht einfach in der Nähe von land-

wirtschaftlichen Betrieben laufen lassen! 

Der Erreger kann am Fell weitergetragen 

werden.

 � Lebensmittel nicht achtlos in der Natur 

wegwerfen! Wildtiere können so zu Über-

trägern werden!

Unsere Bäuerinnen und Bauern tun ihr Bestes um ihre Tiere zu schützen! 
Tragen wir gemeinsam dazu bei, unsere Tiere schützen. DANKE!
Für Menschen ist MKS nicht gefährlich!

Überwachungszone

Weitere Sperrzone

Ausbruch

Psychosoziale
Online-Beratung

• Anonym & kostenlos

•  Schri
 licher Kontakt statt Telefonie oder Beratung vor Ort

•  Professionelle Unterstützung aus den Bereichen Psychologie,   

 Psychotherapie und Beratung

Unsere Beratungsangebote werden 
vom Bundeskanzleramt
(Abt. III/2-Frauenprojektförderung) 
sowie vom Land NÖ (Abt. Soziales 
und Generationenförderung) gefördert.

onlineberatung.noe.hilfswerk.at

Digitale Beratung bei Sorgen, Ängsten, Depressionen, ...

Unsere weiteren 
Beratungsangebote:

Persönliche oder telefonische 
Beratung in unseren Familien-
beratungsstellen

NÖ Frauentelefon: 0800 800 810

noe.hilfswerk.at

Telefonische Beratung
für Mädchen & Frauen
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produziert gemäß Richtlinie Uz24
des Österreichischen Umweltzeichens,
Print Alliance HAV Produktions GmbH,
UW-Nr. 715



programm
Wochenmarktfest

   am Schlossplatz

10:00–16:00 Muttertags-Basteln und Minigolf

11:00 & 15:00 Kasperltheater

13:00 Zaubershow

badvoeslau.at voewi.at

10:00 Eröffnung des Fests

10:15 Fake Plastic Trees Jugendband aus Bad Vöslau

11:15 Tanzschule Dobner Linedance, Mitmachworkshop

12:00 A Galera Sambagruppe  |  Ela Szalai Bauchtanzgruppe

13:00 Begrüßung durch den VÖWI

13:15 Ansapartie Austropop

14:45 Tombolaverlosung Mit vielen Preisen unserer VÖWI Betriebe

15:30 DEMIAN Rockband aus Baden

17:00 Begrüßung durch den Bürgermeister 
 Begrüßung der Delegation aus unserer Partnerstadt Neu-Isenburg

17:30 Ela Szalai Bauchtanzgruppe

18:00 Big John and Nashville Epress Country Music

20:30 DJ Rawbeat Robert Stix (Käserei Stix) rockt die Turntables bis 23:00

Kinderprogramm

Sa.03.05.2510:00–23:00

GRATISMINIGOLF10:00–16:00Chris‘ Corner
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